
Was tun mit dem Alten Rathaus? Diese Frage
hat den Güglinger Gemeinderat in der Ver-
gangenheit mehrfach beschäftigt. 
Als der frühere „Stadtbaumeister“ Heinz Rall
im November 2005 die Bürgervertreter mit
seiner Idee überraschte, ein Römermuseum in
der einstigen Verwaltungszentrale einzurich-
ten, rannte er mehr oder weniger offene
Türen ein. „Angereichert“ wurden die
Rall’schen Überlegungen natürlich auch
damit, nicht nur Umbaupläne zu entwickeln
sondern auch noch eine großzügige Spende
für das Museum beizusteuern. Damit hat der
am 29. August 2006 verstorbene Architekt
einmal mehr neue Impulse für die Güglinger
Stadtmitte gegeben. Seine Konzeptionen
wurden von Architekt Dieter Schmid in die
Tat umgesetzt. 
Am 1. März 2006 hat man mit dem Archäo-
logen Enrico De Gennaro einen Fachmann in
städtische Dienste gestellt, der sich um die
didaktische Museumskonzeption angenom-
men hat.  
In Abstimmung mit dem Landesdenkmalamt
wurde eine Bestandsaufnahme samt Sichtung
und Bewertung der Römerfunde aus dem Ge-
biet „Ochsenwiesen-Steinäcker“ gemacht.
Diese Grundlagenarbeit war das Fundament für
die Ausstellungskonzeption, die jetzt auf drei
Stockwerken präsentiert werden kann. Wäh-
rend der Umbauphase hat man mit Markus Ege

einen Gestalter für die Ausstellungs-Präsen-
tation hinzugezogen. Damit wurde das Ziel
erreicht, auf den drei Etagen des Alten Rat-
hauses ein nach heutigem wissenschaftli-
chem Stand möglichst authentisches Bild des
Lebens in einer ländlichen römischen Klein-
stadt wiederzugeben.
Unter Verwendung von historischen Bauma-
terialien samt originalen Werkstücken ist jetzt
eine Art Freilichtmuseum unter Dach entstan-
den. Modernste Medientechnik ergänzt und
bereichert die Ausstellungsbereiche.
Wie schon gesagt: am 26. April werden gela-
dene Gäste beim Festakt in der „Mauritius-
kirche“ nachvollziehen können, was bewegt
worden ist, um das bislang erste und einzige
Römermuseum im Landkreis Heilbronn in
Güglingen eröffnen zu können. 
Am Sonntag, 27. April, wird beim Tag der 
offenen Tür von 11 bis 18 Uhr der interessier-
ten Bevölkerung Gelegenheit gegeben, das
Römermuseum kennenzulernen. Die heimi-
sche Wirtschaft lädt zudem zu einem ver-
kaufsoffenen Sonntag mit „römischen Ange-
boten“ ein. Weitere Informationen dazu
finden Sie in der Rubrik „Heimische Wirt-
schaft“. Die Sportschützen und der Kinder-
garten Gottlieb Luz nehmen sich direkt am
Museumsbau um das leibliche Wohl der
Gäste an. Weitere Museums-Details lesen Sie
bei „Amtlich Güglingen“.

Am Samstag Festakt – am Sonntag „Tag der offenen Tür“:

Römermuseum in Güglingen wird eingeweiht
„Eine Vision wird Wirklichkeit“ – so steht es schon seit Wochen auf den Internet-Seiten
der Stadt Güglingen: am Wochenende wird das Römermuseum im Alten Rathaus am
Marktplatz in Güglingen offiziell seiner Bestimmung übergeben. Am Samstag, 26. April,
versammeln sich geladene Gäste zum Festakt in der benachbarten „Mauritiuskirche“. Am
Sonntag, 27. April, gibt man bei einem Tag der offenen Tür allen Interessierten Gelegen-
heit, das neue Museum von 11 bis 18 Uhr bei freiem Eintritt zu besuchen. Die heimische
Geschäftswelt macht mit und lädt zum verkaufsoffenen Sonntag.

Am Sonntag, 27. April 2008 

6. 
Zabergäu-Lauf 

in 
Pfaffenhofen

Bereits zum sechsten Mal wird am Sonntag,
27. April, vor dem Pfaffenhofener Rathaus
der Zabergäu-Lauf gestartet. Der TSV Pfaf-
fenhofen, der Sportförderverein und die Ge-
meinde Pfaffenhofen, die die Großveran-
staltung gemeinsam durchführen, hoffen
auf eine ebenso stattliche Teilnehmerzahl
wie 2007, als 625 große und kleine Läufe-
rinnen und Läufer die Ziellinie überquerten.
Schirmherr des Zabergäu-Laufs ist Bürger-
meister Dieter Böhringer.
Die Veranstalter wollen mit dem Bambini-
Lauf, dem Schüler-Lauf, einem 5,5 km-Lauf
und dem „Vierteles-Marathon“ erneut
Laufakzente im Zabergäu setzen. 
Zusammen mit dem Theodor-Heuss-Lauf
der Stadt Brackenheim und dem Nordheim-
Lauf der Gemeinde Nordheim wird eine ge-
meinsame Wertung zum „Zabergäu-Cup“
durchgeführt. Diese Wertung ist auch ein
Anreiz für die „Profis“ der Läufergemein-
schaft. Unsere Laufstrecke in Pfaffenhofen
ist von den Läufer/-innen bisher als an-
spruchsvoll bezeichnet worden. 
Die einzelnen Läufe starten wie folgt: 
•  10.00 Uhr: 500 m Bambini-Lauf
•  10.15 Uhr: Schüler/-innen-Lauf 
•  10.30 Uhr: 5,5-km-Jedermannlauf 
•  11.30 Uhr: 10,5 km-Hauptlauf
Das Startgeld für Erwachsene beträgt 7 €,
für Jugendliche und Schüler 3 €. Für Bam-
bini-Läufer 1 € (inklusive 50 Cent Abgabe
an den Württembergischen Leichtathletik-
Verband). Die Ausgabe der Start-Nummern
erfolgt ab 8.30 Uhr in der Gemeindehalle.
Nachmeldungen sind am Sonntag bis eine
Stunde vor Start des jeweiligen Laufes
möglich. Die Nachmeldegebühr beträgt 2 €.
Mit Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen.
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, Aus-
schilderungen zu beachten und Anweisun-
gen der Streckenposten einzuhalten. 
Weitere Informationen auf der Homepage:
www.zabergaeulauf.de
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 25. April; Frau Dubromila Gajduskova,

Weinsteige 4, zum 78.

Am 27. April; Herr Stanislaw Sobieszczyk, 

Sonnenrain 11, zum 78.

Am 29. April; Frau Adelheid Lauer, Stockheimer

Str. 41, zum 81.

Am 29. April; Frau Helga Löw, Wilhelmstr. 40,

zum 73.

Frauenzimmern
Am 28. April; Herr Siegfried Lutz, Torstr. 4, 

zum 70.

Eibensbach
Am 26. April; Herr Juan Jose Nieto Fernandez,

Vohbergstr. 13, zum 73.

Pfaffenhofen
Am 27. April; Frau Else Heugel, Südstr. 30, 

zum 83.

Am 27. April; Frau Marta Koch, Südstr. 26, 

zum 81.

Am 27. April; Frau Friedlinde Kleiner, Im Häsle

5, zum 80.

Am 27. April; Frau Rosalinde Edinger, Heuchel-

bergstr. 11, zum 71.

Weiler
Am 25. April; Frau Katharine Lerner, Zaberfel-

der Str. 9, zum 79.

Am 27. April; Frau Margarethe Sorg, Kerner-

str. 20, zum 76.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genannt werden möchten.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes und Unteres Zabergäu 
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfalldiens-

tes Eppingen. – Der Bereitschaftsdienst beginnt

jeden Freitag und am Tag vor einem Feiertag um

18 Uhr und endet am Montag bzw. am Tag nach

einem Feiertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch

von 18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen

die Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Ep-

pingen (im ehemaligen Krankenhaus) Kathari-

nenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. 

An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere

Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096

zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage Tel. 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 – 12.00 Uhr und
von 13.30 – 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 – 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Mo.: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Di.: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mi.: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz (Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Do.: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Fr.: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der
Sporthalle, 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Sa.: Discos, Kino, Veranstaltungen nach Aus-
hang am JuZe
So.: Jungen – Street Dance
Termine für Hip-Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 – 17.00, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13.00 – 16.00 Uhr, samstags 9.00 –
13.00 Uhr

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/
9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), 
Tel. 07135/9861-10; Außenstelle Pfaffenhofen, 
Tel. 07046/9128-15; Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen, Bahnhofstr. 13,
Heilbronn, Tel. 07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer; Sprechzeit: mitt-
wochs von 8.30 – 12.00 Uhr, Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 25. April 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Samstag, 26. April 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Sonntag, 27. April 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Montag, 28. April 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Dienstag, 29. April 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Mittwoch, 30. April 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Donnerstag, 1. Mai
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sonntag, 27. April: 
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276
Donnerstag, 1. Mai: 
TÄ Schreiber, Leingarten, Tel. 07131/900282
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014
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Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676; Öffnungszeiten: Montag

bis Freitag 7.45 – 12.00 Uhr; 13.00 – 16.30 Uhr

Samstag, 9.00 – 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000

Service-Hotline 0800/688-2255

Profi-Hotline 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Was ist sonst noch los?
Der NABU Güglingen stellt am Freitag Solar-

projekte in Güglingen vor.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-

gen führt am Samstag eine Kleidersammlung
für Bethel durch.

Die Evangelischen Kirchengemeinden Ei-
bensbach und Frauenzimmern führen am
Samstag eine Sammlung für Bethel durch.
Am Samstag und Sonntag wird das Römer-

museum in Güglingen offiziell eingeweiht.
Mehr darüber auf unserer Titelseite und bei
den amtlichen Bekanntmachungen von Güg-
lingen.
Der dritte Kulturflirt im Ratshöfle in Güglin-
gen ist am Samstagabend. Die Vorstellung mit
dem Kabarett „Dui do ond de Sell“ ist komplett
ausverkauft.

Die Leonbronner Landfrauen machen am
Samstag einen Ausflug ins Elsass. 
Im Zaberfeld wird am Samstag ein Schnäpp-

chenmarkt am „Löweneck“ veranstaltet.
Am Sonntag wird der Zabergäu-Lauf vom

Sportförderverein des TSV zusammen mit der
Gemeinde Pfaffenhofen durchgeführt.
Der Schwäbische Albverein Zaberfeld beteiligt

sich von Sonntag bis Sonntag an der Aktions-
woche „120 Jahre Schwäbischer Albverein“.
Eine vogelkundliche Exkursion nach Pleidels-

heim hat sich der Naturschutzverein Zaberfeld
in seinen Kalender geschrieben.
Am Mittwoch lädt der Schwäbische Albver-

ein Güglingen zur Abendwanderung ein.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Ei-

bensbach und Frauenzimmern laden am Don-
nerstag zusammen mit dem GSV Eibensbach
zum Blankenhornfest mit Kirche im Grünen in
die Burgruine Blankenhorn ein.
Der NABU Güglingen macht auf das Auftakt-

fest der ÖkoRegioTour 2008 aufmerksam, das
am Donnerstag in Lauffen stattfindet.

Der Musikverein Güglingen veranstaltet am
1. Mai auf dem WG-Gelände in Frauenzimmern
sein Maifest, die Kleintierzüchter Güglingen
sind an diesem Tag bei ihrem Giggerles-Fest
aktiv, der TSV Michelbach beim Waldfest, der
SC Oberes Zabergäu bei seiner Mai-Wande-
rung unterwegs, der Spielmannszug Zaber-
feld macht Vatertags-Treff. Die Evangelische
Kirchengemeinden Zaberfeld und Michel-
bach lädt zum Waldfest-Gottesdienst ein.

Wir freuen uns, Ihnen heute die erste Ausgabe

des KURZ-REPORTs mit dem Thema „Kinderrei-

che Familien“ zur Verfügung stellen zu können,

durch die Sie sich in kurzer Zeit einen Überblick

über die Situation kinderreicher Familien in

Baden-Württemberg und Deutschland ver-

schaffen können. Wer gründet heute eine kin-

derreiche Familie? Wie leben diese Familien?

Welche Bedürfnisse und welchen besonderen

Unterstützungsbedarf haben sie? Den ergän-

zenden Report zu diesem Thema finden Sie auf

den oben genannten Homepages. 

Mitteilung des Landratsamts
Heilbronn 
Treffen der ehemaligen Landwirtschafts-
schülerinnen
Die ehemaligen Schülerinnen der Landwirt-

schaftsschulen Heilbronn, Lauffen und Eppin-

gen treffen sich am 7. Mai 2008 in Bad Rappe-

nau zu Besichtigung der Landesgartenschau.

Treffpunkt zur Führung durch die Landesgar-

tenschau um 9.45 Uhr am Eingang Schlosspark

beim Wasserschloss.  

Telefonische Anmeldungen bis zum 28. April

unter 07131/994-7342. 

Betreuungspersonen für Tagespflegekinder
gesucht 
Der Fachdienst Kindertagespflege des Landrats-

amts sucht für die Betreuung von Kindern im

Säuglingsalter bis zu 14 Jahren engagierte Ta-

gesmütter. Selbstverständlich werden die Ta-

gesmütter auf diese Aufgabe vorbereitet, stets

beraten und unterstützt. Infos unter Telefon:

07131/3951-153. 

Mail K.Bukieda@Landratsamt-Heilbronn.de

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Familienforschung
Alle Bemühungen, die Situation für Familien in

diesem Land zu verbessern setzen die fundierte

Kenntnis der Lage von Familien in Baden-Würt-

temberg voraus. Daher hat die FamilienFor-

schung Baden-Württemberg im Auftrag des Mi-

nisteriums für Arbeit und Soziales Baden-

Württemberg bereits 1998 und 2004 je einen Fa-

milienbericht erstellt. Auch in Zukunft wollen wir

Politik und Gesellschaft über die Lage von Fami-

lien in Baden-Württemberg informieren, noch

aktueller und zielgerichteter als bisher.

Zukünftig werden wir alle drei Monate einen

Kurzreport „Familien in Baden-Württemberg“

zu einem speziellen Familienthema für Sie er-

stellen, der aktuelle Daten und Fakten aus

Baden-Württemberg, Deutschland und Europa

zusammenfasst. Allen, die sich umfassender in-

formieren wollen, wird darüber hinaus ein

gleichzeitig erscheinender REPORT zur Verfü-

gung gestellt, der weiterführende Informatio-

nen und Analysen zum selben Thema beinhal-

tet. Beide Angebote erscheinen in elek-

tronischer Form, und können auf der Homepa-

ge des Ministeriums für Arbeit und Soziales

oder der FamilienForschung Baden-Württem-

berg herunter geladen werden. Darüber hinaus

besteht die Möglichkeit, den KURZ-REPORT und

den REPORT über die Homepage der Familien-

Forschung Baden-Württemberg zu abonnieren.

Durch die gezielte und kontinuierliche Informa-

tion über die Situation von Familien wollen wir

dazu beitragen, die Kinder- und Familien-

freundlichkeit in Baden-Württemberg Schritt

für Schritt zu verbessern. 
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Termine

Freitag, 25.4.: NABU Güglingen – Solarprojekte in Güglingen
Samstag, 26.4.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Kleidersammlung für Bethel

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern
Brockensammlung für Bethel in Eibensbach durch Posaunenchor
Einweihung Römermuseum in Güglingen
Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen – Kabarett mit „Dui do ond de Sell“
Landfrauenverein Leonbronn – Ausflug ins Elsass
Eintracht Zaberfeld – Flohmarkt am Löweneck Zaberfeld

Sonntag, 27.4.: Eröffnung Römermuseum in Güglingen – Tag der offenen Tür
Verkaufsoffener Sonntag in Güglingen zur Einweihung Römermuseum
Zabergäu-Lauf – Sportförderverein TSV Pfaffenhofen und Gemeinde
Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinde Michelbach – Konfirmation
Naturschutzverein Zaberfeld – Vogelkundliche Exkursion ins NSG
Kirchheimer Wasen

Sonntag, 27.4. bis Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Aktionswoche 120 Jahre 
Sonntag, 4.5.: Schwäbischer Albverein
Mittwoch, 30.4.: Schwäbischer Albverein Güglingen – Abendwanderung
Donnerstag, 1.5.: Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern

Kirche im Grünen (Wanderparkplatz  an der Landesstraße zwischen 
Eibensbach und Ochsenbach)
GSV Eibensbach- Blankenhornfest mit Kirche im Grünen (auf dem 
Wanderparkplatz der L 1110)
NABU Güglingen – Auftaktfest ÖkoRegioTour Zabergäu in Lauffen
Musikverein Güglingen – Maifest auf dem Gelände der WG Cleebronn-
Güglingen
Kleintierzüchterverein Güglingen – Giggerlesfest und Tag der offenen Tür
TSV Michelbach- Waldfest am Sportplatz in Michelbach
SC Oberes Zabergäu – Maiwanderung
Spielmannszug Zaberfeld, Vatertagstreff
Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld und Michelbach – Waldfest-
Gottesdienst



DSL-Umfrage in Güglingen
und Pfaffenhofen
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaffen-

hofen wollen bei der Breitband-Verkabelung die

Verbesserungen erreichen, die sowohl von den

Einwohnern als auch von der heimischen Ge-

schäftswelt seit langem auf der Wunschliste

stehen. 

Wir haben in der vorletzten Woche einen 

Fragebogen in die Gesamtausgabe der „Rund-

schau Mittleres Zabergäu“ beigelegt, damit die

Grunddaten für das weitere Vorgehen erhoben

werden können. 

Bitte beteiligen Sie sich weiter rege an unserer

Umfrage. Nehmen Sie sich ein paar Minuten

Zeit. Der Fragebogen ist recht schnell ausge-

füllt.

Ins Güglinger Rathaus sind bis zum 21. April

insgesamt 280 Fragebögen zurückgegeben

worden. Die Rückmeldungen im Rathaus Pfaf-

fenhofen beliefen sich auf 132 Stück.

Die Fragebogen-Aktion soll über das Wochen-

ende abgeschlossen werden. Für den Fall, dass

Sie noch kein Exemplar dieses Fragebogens be-

kommen haben – in den Rathäusern liegen

Nachdrucke auf. Bitte geben Sie die ausgefüll-

ten DSL-Fragebogen schnellstmöglich zurück.

Vergessen Sie dabei nicht, Ihre Adresse mit ein-

zutragen. Die erhobenen Daten werden aus-

schließlich zur Grunddaten-Ermittlung für das

weitere Vorgehen in Sachen DSL verwendet.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Großes ÖkoRegio Tour Auftaktfest am 1. Mai
auf der Rathausinsel in Lauffen
Programm
10:30 Uhr Festakt zum 100-jährigen Jubiläum

der „Nachtigalleninsel“

11/14 Uhr Kräuterführung mit Ilse Schopper

12/13/16/17 Uhr Führung durch das Burgmu-

seum mit dem Burgenforscher Nicolai Knauer

14/15 Uhr Märchenstunde für Kinder im Turm

des Burgmuseums mit Heide Böhner

13 – 17 Uhr Die „Long John Foxes“ aus Beilstein

spielen Swing und Dixie

Zu jeder vollen Stunde lädt der BUND Lauffen

zu einer geführten Radtour (ca. 9 km) entlang

der Lauffener Gewässerwelt ein. Eine Ausstel-

lung und Filmbeiträge über die Nachtigallenin-

sel sind im Rathaussaal zu sehen. Kinder dürfen

dem Feuermacher über die Schultern schauen,

sich kreativ beim Malen und Filzen austoben

und ihr eigenes Kräutersalz herstellen. Das 

kulinarische Angebot bietet Verwöhnung pur:

regionale und saisonale Öko-Gerichte sowie

Kaffee und Kuchen, Waffeln am Stiel, Bio-Bier,

Öko-Weine und ein bunter Obst- und Gemüse-

markt lassen die Vielfalt gesunder Ernährung

schmecken.

Weitere Informationen zum Auftaktfest, den

ÖkoRegio-Tourenplaner und das ÖkoRegio-

Tour Jahresprogramm erhalten Sie beim 

Neckar-Zaber-Tourismus e. V.

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
1. Mai, muss der Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe der „Rundschau Mittleres
Zabergäu“ auf Montag, 28. April, 16.00 Uhr,
vorverlegt werden.

Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan
für das Jahr 2008 liegt deshalb ab 28.05.2008
an sieben Werktagen im Rathaus in Güglingen,
Zimmer 105, während der üblichen Dienststun-
den zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten:
Am 28. März 2008 in Heilbronn; Leonie Deis,
Tochter des Andreas Deis und der Silvia Petra
Deis geb. Bundschuh, Güglingen, Otto-Linck-
Straße 8;
Am 3. April 2008 in Mühlacker; Lamprini 
Koupidou, Tochter der Xanthippi Koupidou,
Güglingen, An der Weinsteige 1;
Am 4. April 2008 in Bietigheim-Bissingen; Joel
Steffen Bracher, Tochter der Stefanie Luisa 
Bracher, Güglingen, Deutscher Hof 10;
Am 4. April 2008 in Bietigheim-Bissingen; 
Janina Julia Mattick, Tochter der Silke Mattick,
Güglingen-Frauenzimmern, Enzberger Straße 15.
Pfaffenhofen

Geburt:
Am 07. März 2008 in Heilbronn, Hafiz Cagli,
Sohn des Mehmet Cagli und der Candan Cagli
geb. Candan, Pfaffenhofen, Bahnhofstr. 4.

Sterbefall
Am 12. April 2008 in Brackenheim; Rolf Lang,
Pfaffenhofen, Ziegelstr. 15.

Römermuseum wird am
Wochenende eingeweiht
Das erste und bislang einzige Römermuseum im
Landkreis Heilbronn wird am kommenden Wo-
chenende eingeweiht und mit einem Tag der 
offenen Tür seiner Bestimmung übergeben. Wir
haben schon auf der Titelseite der heutigen
RMZ-Ausgabe in Grundzügen darüber berich-
tet, wie es zu dieser Entwicklung gekommen ist.
In Güglingen freut man sich darüber, dass das
Römermuseum eingeweiht werden kann.
Gerade einmal zweieinhalb Jahre liegen zwi-
schen „Vision und Wirklichkeit“ – eigentlich
„ein Klacks“ für das Projekt, das jetzt fertigge-
stellt worden ist. 
Am Samstag, 26. April, erwartet man bis zu 400
geladene Gäste, die beim offiziellen Festakt
dabei sein werden. Hätte man diese formelle
Einweihung im Römermuseum veranstalten
wollen, so wäre man schnell auf Kapazitäts-
grenzen gestoßen. Also hat man freundliche
Unterstützung bei der benachbarten Kirchen-
gemeinde erbeten und zugesichert bekommen,
die „Mauritiuskirche“ am Samstagnachmittag
für die Ansprachen von Bürgermeister Klaus
Dieterich, kompakten Fachvorträge der Archäo-
logen Dr. Andrea Neth und Enrico De Gennaro,
Reden von Vertretern der Landespolitik und der
Landesverwaltung und vom Präsidenten des
Landesamtes für Denkmalpflege zur Verfügung
gestellt zu bekommen.
Ganz bewusst will man diesen Festakt auf das
Wesentliche beschränken, um anschließend
erste Gelegenheit zu geben, das Römermuseum
im Alten Rathaus den Gästen zeigen zu können.
Am Sonntag, 27. April, will man bei einem Tag
der offenen Tür allen Interessierten aus nah und

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Aktuelle Termine
Solarprojekte in Güglingen 
Zu Besichtigung, Beratung und Information
lädt der NABU Güglingen am Freitag, 25. April,
alle Interessierten ein. Treffpunkt ist um 19:30
Uhr beim Bauhof Güglingen. Info Joachim Esen-
wein, Tel. 07135/14484, 
www.nabu-gueglingen.de.
Wildkräuterexkursion rund um Haberschlacht
… über Hexen-, Heil- und Giftpflanzen. Pflan-
zen sehen, riechen, fühlen, schmecken mit Zu-
bereitung und Rezepten. Am Samstag, 26. April,
15 Uhr, Treffpunkt Kelter Haberschlacht, Dauer
ca. 3 Stunden, 6 €/Person. Info und Anmeldung:
Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel.
07135/16915 oder Tourist-Information Neckar-
Zaber, Tel. 07135/933525.
Lauffen zweifach erleben – historisch und
märchenhaft
Ein ganz besonderes Angebot erwartet Groß
und Klein in Lauffen am Sonntag, 27. April. Die
„Großen“ sind eingeladen, die historische Alt-
stadt incl. Salierburg bei einer Stadtführung mit
Ulrich Böhner zu erkunden. Zur gleichen Zeit
machen die „Kleinen“ eine Märchen-Wande-
rung und lauschen an historischen Orten (Mu-
seum im Klosterhof, Regiswindiskirche und Sa-
lierburg) spannenden Geschichten von Prinzen
und Prinzessinnen. Zum Abschluss der Mär-
chenführung gibt es Hirsebrei und Früchtemus.
Treffpunkt ist für alle um 14 Uhr beim Parkplatz
„Hagdol“ am Hölderlin-Kreisel. Beide Führun-
gen dauern ca. 2,5 – 3 Stunden. Die Stadtfüh-
rung kostet 4 €/Person, die Märchen-Wande-
rung 2 €/Kind und 4 €/Erwachsene. Anmeldung
über die Tourist-Information Neckar-Zaber, Tel.
07135/933525. Info Heide und Ulrich Böhner,
Tel. 07133/12798.
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ:
Mo., 9-13 Uhr, Di. – Fr., 9-18 Uhr, Sa., 10-13 Uhr.

Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BIZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für
Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten
Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die
ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben planen.
Am 30. April ist sie von 9 bis 11 Uhr im Berufs-
InformationsZentrum (BIZ) der Agentur für Ar-
beit Heilbronn und beantwortet alle Fragen, die
sich beim Wiedereinstieg ins Berufsleben nach
der Familienphase stellen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Für Fra-
gen zur Veranstaltung steht Sandra Büchele
unter der Telefonnummer 07131/969166 zur
Verfügung.

Hinweis zur Haushaltsatzung
des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Oberes Zabergäu – Sitz
Güglingen 2008
Wir nehmen Bezug auf die Bekanntmachung
der Haushaltssatzung 2008 des Gemeindever-
waltungsverbandes Oberes Zabergäu in der
Rundschau vom 20.03.2008. Leider war hier
versehentlich das falsche Datum zur öffentli-
chen Auslegung vermerkt. 
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fern die Möglichkeit geben, das neue Museum

von 11 bis 18 Uhr von innen kennen zu lernen

– bei freiem Eintritt, versteht sich.

Ein Rundgang durchs Museum
Die Dauerausstellung im Alten Rathaus gliedert

sich in drei Bereiche. Römische Funde aus dem

Vicus Güglingen, der 2001 vom Landesdenk-

malamt freigelegt worden ist, werden auf drei

Ebenen gezeigt. Dabei beschränkt man sich

nach dem von Enrico De Gennaro entwickelten

Museumskonzept nicht nur auf die reine Aus-

stellung von Exponaten. Die Funde werden in

ihrem ursprünglichen Umgebungszusammen-

hang eingebunden. 

Begehbare naturalistische Installationen und

Rekonstruktionen im Maßstab 1:1 lassen die

Geschichte erlebbar werden. Ergänzt wird diese

Präsentation durch Mitmach-Elemente, Mo-

delle und eine dreidimensionale Animation.

Eine kleine Museumsfläche wird darüber hinaus

den passenden Rahmen für zusätzliche Begleit-

aktionen bieten. Abgerundet wird der Muse-

umsbesuch mit der Einkehr im angegliederten

Museums-Café. Wer zusätzlichen Informati-

onshunger besitzt, kann sich im integrierten

Museums-Shop mit aktueller Fachliteratur, rö-

mischen Pretiosen und originellen Devotiona-

lien eindecken.

Das Erdgeschoss
Der Haupteingang zum Römermuseum befindet

sich an der Südwestecke des Alten Rathauses.

Das Erdgeschoss ist neben der allgemeinen Ein-

führung in die Fundlandschaft den Bereichen

des römischen Zabergäus gewidmet.

Hier gibt es eine Einführung in die römische Be-

siedelungsgeschichte, das Verkehrswesen und

die Begräbniskultur. Weiter wird die ländliche

Besiedelung anhand der römischen Gutshöfe im

Zabergäu erklärt und darüber hinaus der römi-

sche Gutshof von Güglingen-Frauenzimmern

mit seinen einzigartigen Reliefs aus dem Sa-

genzyklus der Odyssee vorgestellt. Eine begeh-

bare Rekonstruktion eines römischen Steinkel-

lers mit zugehörigem Inventar rundet diesen

Ausstellungsbereich im Erdgeschoss ab.

einzelnen Gottheiten vermitteln deren Vereh-
rung im privaten Bereich. Dazu hat man die Ver-
ehrung der römischen Staatsgötter, die Jupiter-
Gigantensäulen und das Straßenheiligtum von
Güglingen angesiedelt. Letztlich wird man in
den Mithraskult eingeführt. Höhepunkt eines
jeden Rundgangs dürfte die begehbare Rekon-
struktion des zweiten Mithräums sein, das in
Güglingen gefunden wurde.

Der frühere Sitzungssaal im Alten Rathaus ist
für wechselnde Ausstellungen vorgesehen. Der
Gemeinderat hat bestimmt den Raum im zwei-
ten Obergeschoss des Römermuseums in dank-
barer Erinnerung dem verstorbenen Ehrenring-
träger und großen Förderer des Museums-
projekts zu widmen und „Heinz-Rall-Saal“ zu
nennen.
Freilichtmuseum unter Dach
Enrico De Gennaro und Markus Ege haben mit
ihrer Konzeption ein „Museum zum Anfassen“
entwickelt und in die Tat umgesetzt – entstan-
den ist ein Freilichtmuseum unter Dach. Viele
Bereiche sind zum Anfassen und Entdecken, die
Materialechtheit spricht vor allem auch Kinder
an, für die an einigen Stellen Lerneinheiten ein-
gerichtet worden sind. Ruhezonen und Sitz-
möglichkeiten erlauben vertiefendes Nachlesen
und Eintauchen in das römische Ambiente.
Workshops, museumspädagogische Aktionen,
Fortbildungen, Seminare, Fachvorträge, The-
menführungen und geführte Wanderungen
zum Mithräum im Gebiet „Ochsenwiesen-
Steinäcker“ sollen ergänzend angeboten wer-
den. 
Öffnungszeiten
Wer jetzt am 27. April beim Tag der offenen Tür
keine Gelegenheit haben sollte, das Römermu-
seum in Güglingen kennen zu lernen, der hat ab
sofort während der Öffnungszeiten die Mög-
lichkeit dazu. Ab dem 30. April wird das Römer-
museums dienstags, mittwochs und freitags
von 14 bis 18 Uhr, donnerstags, von 16 bis 19
Uhr, samstags, sonntags und feiertags von 11
bis 18 Uhr geöffnet sein. Der Feiertagsbetrieb
wird eingegrenzt: an Neujahr, Karfreitag, Aller-
heiligen, Heiligabend, 1. Weihnachtstag und
Silvester hat das Römermuseum verständli-
cherweise zu. Montags ist das Römermuseum
geschlossen.

Das 1. Obergeschoss
Über die restaurierte Holztreppe gelangt man

ins 1. Obergeschoss. Man kann aber auch den

neu eingebauten Personenaufzug nutzen. Im

zweiten Stockwerk wird die rein zivil geprägte

römische Siedlung von Güglingen mit allen

Aspekten des täglichen Lebens und Arbeitens

vorgestellt. Man wird in die Erforschung und

Struktur der Siedlung im Gebiet „Ochsenwie-

sen-Steinäcker“ eingeführt, kann ein großes

Siedlungsmodell mit idealtypischen Gebäuden

bestaunen und darüber hinaus in einer dreidi-

mensionalen Animation das römische Zabergäu

und das römische Güglingen mit einem virtuel-

len Rundflug erleben. Dazu wird der antike All-

tag in sechs kurzen Sequenzen zu verschiede-

nen Szenen hörbar gemacht.

Weiter geht es dann über eine lehmbedeckte

Straße in die römische Siedlung, man durch-

schreitet nach und nach alle Elemente eines re-

konstruierten Streifenhauses von der Laden-

passage bis zum Hofbereich. 

Mit viel Liebe zum Detail wurden dabei die Ele-

mente des römischen Lebens rekonstruiert –

beispielsweise mit einer Balkenwaage, dem rö-

mischen Badewesen und einem Modell des Ba-

degebäudes von Güglingen. Die Ladenpassage

mit Klappladen eines Töpfers, der Werkstattbe-

reich mit Ausstellungsstücken zu Handel und

Münzwirtschaft, unterschiedlichstem Hand-

werk bis hin zu ärztlicher Kunst kann entdeckt

werden.

Im Privatbereich des Streifenhauses werden rö-

mische Wohnräume, Möbel, Spiel- und Schreib-

kultur, Kleidung und Schmuck, Essen und Trin-

ken zusammen mit der Rekonstruktion eines

Hausheiligtums, einem Spieltisch mit Spielen

zum Ausprobieren, die Hofparzelle mit einem

originalen Brunnen und einem rekonstruierten

Töpferofen dargestellt. Auch das Ende der rö-

mischen Herrschaft und die ersten Spuren der

neuen alamannischen Siedler können in der

Ausstellung nachvollzogen werden.

Das 2. Obergeschoss …
… widmet sich ausschließlich der römischen

Religion und ihren vielfältigen Funden in Güg-

lingen – gemessen am Siedlungsausschnitt die

götterbildreichste römische Siedlung in Süd-

westdeutschland!

Der Rundgang beginnt mit der Einführung in die

römische Religion und Götterverehrung, mit

Weihe-Inschriften und Altären. Portraits der
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Bücherflohmarkt
In der Mediothek sind natür-
lich auch Gallier willkommen.
Übrigens, wer es noch nicht
gemacht hat: Bis zum Mo-
natsende ist noch Gelegen-

heit, an dem Jubiläumsrätsel mit zu machen. 
Wer also am Sonntagnachmit-
tag von 13 bis 18 Uhr beim
großen Bücherflohmarkt vor-
beikommt, kann dies noch tun.
Montag, 28. April: 
Fliegender Teppich
Am Montag nach dem Römer-
sonntag startet erneut der

Fliegende Teppich mit Cornelia Bäzner und den
kleinen Bücher- und Bastelfreunden. Alle, die
sich angemeldet haben, wollen wir an den Ter-
min erinnern.
Montag, 5. Mai: 
Basteln im Jahreslauf
Für die älteren Kinder ab der 2. Klasse heißt es
die Woche darauf Muttertagsbasteln mit Heike
Schmid. Anmeldungen wie immer in der Medio-
thek (auch telefonisch: 964150)

Sitzbänke auf dem Marktplatz
Anfang dieser Woche sind die Sandsteinsockel
für die Sitzbänke unter der Marktplatz-Linde in
den Pflasterbereich eingearbeitet worden.
Steinmetzmeister Jürgen Wütherich hat die
Quader aus Mühlbacher Sandstein gefertigt.

Das Bauunternehmen Peter Haass hat die Sitz-
bankträger in den Marktplatz eingearbeitet.
Zum guten Schluss hat Zimmermeister Gerhard
Wörz die Holzplanken für die Sitzmöbel gefer-
tigt und montiert – lasiert in der Farbe, wie sich
auch der Rindenschrot unter dem Lindenbaum
präsentiert. Weitere Sitzgelegenheiten wurden
in Würfelform über den Marktplatz verteilt. Die
Sandsteinquader wurden ebenfalls mit Holz-
planken belegt. Nach derzeitigem Stand ist
nicht beabsichtigt, das Omnibus-Wartehäus-
chen mit Sitzmöbeln auszustatten. 

Ortsdurchfahrt gesperrt
Am Sonntag ist die Ortsdurchfahrt in der Zeit
von 10 bis 18 Uhr für den Durchgangsverkehr
gesperrt. Man will mit dieser Verkehrsumlei-
tung dazu beitragen, dass beim Tag der offenen
Tür verschiedene Aktionen auf dem Marktplatz
und im Deutschen Hof ungehindert veranstal-
tet werden können und bittet die Einwohner
und Besucher um Verständnis. 
Der Omnibusverkehr wird in der genannten Zeit
wie an Markttagen über die Oskar-Volk-Straße
zur Haltestelle Realschule umgeleitet. Die in-
nerörtliche Umleitung für alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer ist ausgeschildert.
Innerstädtische Parkplätze stehen rings um die
Stadtmitte in ausreichender Zahl zur Verfü-
gung. Nutzen Sie bei Bedarf auch die Bereiche
beim Festplatz Weinsteige – er ist nur einige
Geh-Minuten vom Zentrum entfernt.

D I E S  S O L I S
T a g  d e r  O f f e n e n  T ü r
1 3 . 0 0  U h r  b i s  1 8 . 0 0  U h r

& Büchertisch mit Römerliteratur 

EDIOTHECA GUEGLIENSIS

Gruppen und Schulklassen können nach Voran-
meldung auch außerhalb der genannten Öff-
nungszeiten zu Führungen ins Römermuseum
kommen. Man muss sich mindestens eine
Woche vorher dazu anmelden.
Eintrittspreise
Für das Römermuseum wurden folgende Ein-
trittspreise festgelegt:
• Erwachsene 4 €
• Schüler, Studenten, Arbeitslose

Schwerbehinderte ab 70 % 3 €
• Gruppen ab 10 Personen pro Besucher 3 €
• Familienkarten

(2 Erwachsene und beliebige Anzahl
von im Haushalt lebenden Kindern) 10 €

• Schüler im Klassenverband
mit einer Begleitperson pro Besucher 1 €

• Kinder unter 6 Jahre freier Eintritt
• 1 Begleitperson 

von Schwerbehinderten freier Eintritt
• Gruppenführungen 

für Erwachsene (90 Minuten, 
max. 15 Personen) 60 €

• Gruppenführungen für Schüler
(45 Minuten, max. 15 Schüler) 20 €

„Die Römer ante Portas“ -Tag der offenen Tür
Am Sonntag, 27. April, beteiligt sich die Medio-
thek von 13 bis 18 Uhr an den Aktivitäten im
Rahmen der Öffnung des neuen Römermuse-
ums, die ganz Güglingen in den Bann zieht, mit
einem Tag der offenen Tür. Geboten wird ein
großer Bücherflohmarkt. Daneben dann das Bü-
chereirätsel, das seit Monatsbeginn bereits
zahlreiche Bücher- und Rätselfreunde gefun-
den hat.
Verkaufsoffener Sonntag
Eine Reihe von Fachgeschäften ist am Sonntag
begleitend bei der Einweihung des Römermu-
seums mit dabei und lädt zum verkaufsoffenen
Sonntag ein. Mehr darüber lesen Sie in der Ru-
brik „Heimische Wirtschaft“ in dieser Ausgabe.
Bitte beachten Sie: am Sonntag, 27. April, ist
die Innenstadt von Güglingen wegen der Ein-
weihung des Römermuseums und dem damit
verbundenen verkaufsoffenen Sonntag in der
Zeit von 11 bis 18 Uhr im Bereich zwischen der
Volksbank und der Bäckerei Bürk für den Durch-
gangsverkehr gesperrt. Die Verkehrsumleitung
erfolgt wie an den Markttagen. 
Bewirtung am Sonntag
Der Sportschützenverein Güglingen und der El-
ternbeirat des Evangelischen Kindergartens
„Gottlieb Luz“ haben sich bereit erklärt, die
Gäste beim Tag der offenen Tür in der Zeit von
11 bis 18 Uhr zu bewirten. In unmittelbarer
Nähe des Museums sind entsprechende Ver-
pflegungsstationen eingerichtet. Dort kann
man sich vor oder nach dem Museumsbesuch
in gemütlicher Runde treffen. 

Geschenk vor der Einweihung
Volksbank Brackenheim-Güglingen überreich-

te Spendenscheck für das Römermuseum

Wenige Tage vor der offiziellen Einweihung des

Güglinger Römermuseums hat Direktor Helmut

Maichle von der Volksbank Brackenheim-Güg-

lingen eine „frohe Botschaft“ ins Rathaus nach

Güglingen gebracht: er überreichte am Diens-

tag einen Spendenscheck in Höhe von 5.000

Euro mit der Zweckbestimmung „Projekt 

Römermuseum“.

Der Vorstand hatte beschlossen, diese Spende

aus dem Fördertopf des Gewinn-Sparvereins

Grußwort Bürgermeister Klaus Dieterich

Sehr geehrte Damen und Herren!
Nachdem bei den mehrjährigen Ausgrabun-
gen im Gewann Ochsenwiesen-Steinäcker
umfangreiche und teilweise spektakuläre
Funde aus der Zeit der römischen Besiedlung
Güglingens gemacht wurden, haben sich
Gemeinderat, Verwaltung und auch interes-
sierte Bürger viele Gedanken gemacht, wie
dieses reiche Erbe bewahrt und der Allge-
meinheit zugänglich gemacht werden kann.
Mit der Schenkung von Architekt Heinz Rall
für einen Umbau des alten Güglinger Rat-
hauses in ein Römermuseum nahmen die
Überlegungen Gestalt an. Wir bedauern
sehr, dass er die Verwirklichung nicht mehr
erleben durfte. Seine Idee, das alte Rathaus
in Güglingen zum bislang einzigen Römer-
museum im Landkreis Heilbronn umzubau-
en, wurde von Gemeinderat und Verwaltung
begeistert aufgenommen. Deshalb war der
Gemeinderat auch gerne bereit, die notwen-
digen Mittel zur Verfügung zu stellen. 
Die Umsetzung mit so einschneidenden Ein-
griffen in ein denkmalgeschütztes Gebäude,
war nicht einfach, mussten doch viele Vor-
gaben des Amtes für Denkmalpflege berück-
sichtigt werden. Insgesamt war es eine
große Herausforderung, in einem Gebäude
aus dem Jahr 1850 ein solches Vorhaben zu
verwirklichen. Vielfältige planerische und
konzeptionelle Vorbereitungen sowie um-
fangreiche Sanierungs-/Umbauarbeiten
waren notwendig. 
Das Ergebnis aber, kann sich sicher sehen
lassen. Eine anspruchsvolle Museumskon-
zeption unter Nutzung moderner Technik
erlaubt einen authentischen Einblick in das
Leben der Bewohner des Zabergäus zur da-
maligen Zeit. 
Manches könnte noch vertieft werden, doch
ich möchte Sie einfach herzlich einladen,
das Römermuseum Güglingen am Tag der
offenen Tür – Sonntag, 27. April 2008, oder
später zu besuchen, um sich ihre eigenen
Eindrücke zu machen und zu sehen, was von
allen Beteiligten geleistet wurde.
Ihr

Klaus Dieterich
Bürgermeister 
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der Volksbanken und Raiffeisenbanken in Würt-

temberg zufließen zu lassen.

Bürgermeister Klaus Dieterich dankte für diese

Unterstützung der heimischen Volksbank und

freute sich über die Spende. 



Kulturflirt im Ratshöfle
Veranstaltung ist ausverkauft
Wenn am Samstag, 26. April, Doris Reichenauer
und Petra Binder mit ihrem schwäbischen Ka-
barett-Programm zum „Kulturflirt“ ins Rats-
höfle nach Güglingen kommen, dann haben nur
die Menschen Zutritt, die sich im Vorverkauf
Karten gesichert haben. Die Vorstellung ist seit
Wochen komplett ausverkauft! An der Abend-
kasse (geöffnet ab 19 Uhr) können nur noch be-
stellte Tickets abgeholt werden.

Stadtwerke Güglingen
1. Abschlag für Wasserzins 2008 am 
30. April zur Zahlung fällig.
Die 1. Abschlagszahlung für das Jahr 2008 ist
am 30. April 2008 zur Zahlung fällig. Die Höhe
der zu leistenden Vorauszahlung ist am linken
unteren Teil des Abrechnungsbescheides ver-
merkt, der Ihnen mit Datum vom 18.01.2008
zugestellt wurde. 
Separate Rechnungen werden für die 
Abschlagszahlungen nicht zugestellt.
Sollten Unklarheiten bestehen, wenden Sie sich
bitte an die Stadtverwaltung Güglingen, Frau
Mann, Telefon 07135/108-58.
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können.
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken.
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.

Güglinger Freibad 
öffnet am 1. Mai
Wie seit „altersher“ wird die Freibad-Saison in
Güglingen am 1. Mai, eröffnet. Hoffen wir also
darauf, dass der Wettergott endlich einmal alle
dunklen Wolken beiseite schiebt und spätestens
ab 10 Uhr die Sonne strahlen lässt.
Der Hinweis auf den Jahresbadekarten-Vorver-
kauf soll nicht vergessen werden: wer seine 
Tickets noch bis Mittwoch, 30. April, im Güglin-
ger Rathaus (Zimmer 3) kauft, spart rund zehn
Prozent beim Eintritt!
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Im Freibad haben Ewald Hutzenlaub und Jürgen

Keller rechtzeitig mit den Vorbereitungen auf

die neue Badesaison begonnen und das Freibad

„aus dem Winterschlaf“ geweckt.

Auf den Parkflächen südlich des Freibades war

die Bauhof-Mannschaft aktiv. Dort mussten

beim Schotterbelag verschiedene Unebenhei-

ten ausgeglichen werden.

Darüber hinaus wurden auch die Markierungen

im Parkplatzbereich erneuert. Die Holzstämme

waren mittlerweile morsch geworden und wur-

den jetzt wieder durch neue Hölzer ersetzt. 

Fortbildung der Mitarbeiter/
-innen der Stadt Güglingen 
Mit Inkrafttreten des TVÖD wurde auch das 

Leistungsentgelt eingeführt, es soll dazu beitra-

gen die Dienstleistungen zu verbessern. Zu-

gleich sollen Motivation, Eigenverantwortung

und Führungskompetenz gestärkt werden. 

Zur Auszahlung eines Leistungsentgeltes ist es

erforderlich, dass die Mitarbeiter/innen nach

einem leistungsorientierten System von

ihren/ihrem Vorgesetzten beurteilt werden.

Zum Einstieg in dieses Beurteilungssystem sind

Schulungen erforderlich. Eine dieser Schulun-

gen fand am 16. April statt mit dem Thema „Ge-

spräche erfolgreich führen im Kontext mit dem

TVÖD“.

Neues zum Maienfest
Der geschäftsführende Ausschuss der Maien-

fest GbR hat am 21. April eine Art Abschlussbe-

sprechung gehalten und dabei an den letzten

Stellschrauben für das Maienfest 2008 gedreht.

Erfreulicherweise hat sich die Situation bei den

Helfer-Meldungen entspannt. Die Crew für das

Fest steht, lediglich bei vier Schichten müssen

noch Mitstreiter rekrutiert werden.

Helferschichten
Nach aktuellem Stand sind noch folgende

Schichten zu besetzen:

Sonntag auf Montag (2 – 8 Uhr)

Nachtwache – 6 Personen

Montag, 12.5., 13 – 18 Uhr
2 Helfer für Festzelt-Schicht

Montag, 12.5., 13 – 18 Uhr
3 Helfer für Außenbewirtschaftung  

Montag, 12.5., 18 Uhr bis Ende
3 Helfer für Festzelt-Schicht 
In groben Zügen wollen wir noch einmal darauf
hinweisen, mit welchen Ergänzungen beim
Maienfest 2008 zu rechnen ist. So kann man
sich schon im Vorfeld auf die Dinge einstellen,
die sich vom 9. bis 12. Mai abspielen:

SWR3-DanceNight am Freitag
Das Maienfest 2008 beginnt schon am Freitag,
9. Mai. 
Dazu wurde mit dem Südwestrundfunk verein-
bart, eine so genannte SWR3-DanceNight im
großen Festzelt zu veranstalten. 
SWR-DJ- Andreas Hain wird von 21 Uhr bis 
2 Uhr für Stimmung sorgen. Zur Kostendeckun
wird ein Eintrittsgeld von 6 Euro (SWR-Club-
mitglieder sind mit 5 € dabei) erhoben.

Kinderprogramm am Samstag
Das Maienfest war in früheren Jahren und Jahr-
zehnten ein Kinderfest. An diese alte Tradition
wird mit neueren Errungenschaften erinnert:
Am Samstag, 10. Mai, kommen „Wolfi, Anja und
die Tigerband“ aus der SWR-Fernsehsendung
„Tigerentenclub“ zu uns nach Güglingen. 
Sie werden im Zeitraum von 14 bis 18 Uhr mit
drei Unterhaltungsteilen im großen Festzelt
ganz spezielle Angebote für Kinder machen.

Riesenrad im Vergnügungspark
Der Vergnügungspark ist beim Güglinger Mai-
enfest ein fester Bestandteil. Dieses Jahr gibt es
zu den üblichen Rundfahrgeschäften eine be-
sondere Attraktion: Man kann sich im Riesen-
rad in schwindelnde Höhen hieven und das
Festgeschehen aus der Vogelperspektive be-
trachten.

Größeres Festzelt
Das Festzelt beim Maienfest wird in diesem Jahr
vergrößert. Der Weinprobierstand der heimi-
schen Genossenschaft und die Flammkuchen-
Bäckerei sind erstmals komplett überdacht.
Weitere Details zum Ablauf geben wir in Kürze
bekannt. 

Meldungen für den Festzug
„Römische Getümmel unter weiß-blauem Him-
mel“ – so lautet das Festzugsmotto 2008 an
Pfingsten. Zurzeit sind inklusive der Musik-
kapellen 19 Festzugsbeiträge verbindlich 
gemeldet. 
Wir rufen ein weiteres Mal zur aktiven Teilnah-
me auf und bitten darum, Beiträge zum Festzug
am Pfingstmontag baldmöglichst bei Bettina
Römmele, Tel. 07135/10822, anzumelden.

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt
vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-
tung und Unterstützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis
15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-
gen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt. 
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-489 vereinbart werden.



Baumpflanzaktion in der
Ortsmitte
Für die über 130 Jahre alte und im Dezember

2007 gefällte Friedenslinde am Buswartehäus-

chen in der Maulbronner Straße wurde diese

Tage vom Bauhof eine neue Linde gepflanzt.

Auch im Bereich des früheren „Rathauseck“ in

der Heilbronner Straße sowie an der Einmün-

dung Heilbronner Str./Pfarrgasse, wurden die

dort entfernten Bäume durch neue Kugelaka-

zien ersetzt.

Hinweis zur
Personalausweispflicht für den
Geburtsjahrgang 1992 
Alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr vollendet

haben, sind ausweispflichtig. 

Zur Beantragung des Personalausweises müs-

sen Sie persönlich vorbeikommen, ein Passbild

neuesten Datums und einen Identitätsnachweis

(Kinderausweis, Kinderreisepass, Geburtsur-

kunde, etc.) mitbringen. Der erste Personalaus-

weis wird gebührenfrei ausgestellt. 

Die Ausstellung durch die Bundesdruckerei in

Berlin dauert derzeit ca. 2 – 3 Wochen. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgermeister-

amt Pfaffenhofen, Frau Hoffarth, Zimmer 11,

Tel. 07046/9620-0, E-Mail: bmapfaffenho-

fen@pfaffenhofen-wuertt.de zur Verfügung. 

Bibelseminar in der Erlöserkirche
Die Evangelisch-methodistische Kirche veran-

staltet am Samstag, 26. April 2008, um 20.00

Uhr das nächste Bibelseminar. 

Das Thema an diesem Abend: „Biblischer Auf-

trag und soziale Verantwortung“

Referent ist Wolfgang Wetzler vom Missions-

bund Licht im Osten.

Am Beispiel des Einsatzes von „Licht im Osten“

unter Roma in Rumänien und Bulgarien zeigt

Wolfgang Wetzler, wie zu biblisch missionari-

schem Dienst das Zusammenwirken von Evan-

gelisation und Diakonie gehört. „Bildung statt

Betteln“ ist eines der vielfältigen Programme.

Hospizdienst Zabergäu
Seit nunmehr über 10 Jahren engagieren sich

viele Menschen hier im Zabergäu ehrenamtlich

in der Begleitung und Betreuung von Schwerst-

kranken, Sterbenden und deren Angehörigen.

Diese Hospizbegleiterinnen haben eine gute

Ausbildung von der Diakoniestation Bracken-

heim-Güglingen erhalten und bringen nun ihre

Freizeit ein und können so Menschen in schwie-

rigen Lebenssituationen beistehen.  Ein Geben

und ein Nehmen, das dem Wohle der Menschen

im Zabergäu dient.

Nachdem der Hospizdienst Zabergäu seit 10

Jahren besteht, möchten wir dies mit einem Ju-

biläumsfestgottesdienst am Sonntag, dem

27.04.2008 in der Mauritiuskirche in Güglingen

um 09.30 mit Ihnen zusammen feiern.

In diesem Gottesdienst werden auch neu aus-

gebildete Hospizbegleiterinnen offiziell in die

Hospizgruppe mit aufgenommen. Wir laden Sie

zu diesem Festgottesdienst mit anschließen-

dem Stehempfang recht herzlich ein.

terminal-Jugendgottesdienst
Der vorletzte ‚terminal’-Jugendgottesdienst

des Evangelischen Jugendwerks im Bezirk Bra-

ckenheim wird am 27.04.2008, um 18 Uhr in der

Ev. Kirche in Hausen a. d. Z. stattfinden!

Das Thema dieses Mal: „Der grüne Daumen“ –

wie kann das Gleichnis vom Sämann auf unser

Mitarbeiter-Sein übertragen werden? Wir kön-

nen aussäen, gießen, düngen und für gutes

Licht sorgen ... aber es steht nicht in unserer

Macht, dass der Samen überhaupt aufgeht und

die Pflanze wächst. Hier kann nur Gott allein

wirken.

Die Band ‚terminal – delight’ sowie das Krea-

team werden den Gottesdienst wieder in ge-

wohnter Weise mitgestalten.

Zu diesem spannenden Gottesdienst laden wir

herzlich alle Jugendlichen ab dem Konfirman-

denalter sowie alle Junggebliebenen ein.

Allg. kirchliche Nachrichten

Der Beerdigungschor probt am Dienstag,

29. April, um 20 Uhr, in der Evangelisch-metho-

distischen Kirche, Stockheimer Str., in Güglingen.

Geschwindigkeitskontrolle
Am Montag, dem 21.04.2008, in der Zeit von

19.10 – 20.30 Uhr, wurde auf der Gemarkung

Güglingen, (L 1103, zwischen Güglingen und

Beerdigungs-Chor
Güglingen

Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, 30. April 2008, um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses wird freundlichst eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 26.03.2008
2. Bürgerfragestunde
3. Gründung einer nicht-rechtsfähigen „Stif-

tung Dr. Ernst Faber“
hier: Beschlussfassung

4. Feststellung der Jahresrechnung 2007
hier: Bildung von Haushaltsresten 

5. Ortskernsanierung „Hauptstraße/Keltergasse“
a.) Beauftragung der vorbereitenden Un-

tersuchung
b.) Beschluss über die Einleitung der vorbe-

reitenden Untersuchung
6. Ortskernsanierung „Ortsmitte Süd“

a.) Feststellung von öffentlichen Flächen
b.) Gestaltung der öffentlichen Flächen bei

dem Gemeindezentrum 
7. Vorschlag der Jugendschöffen für die Jahre

2009 – 2013 
8. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre

2009 – 2013
hier: Aufstellung der Vorschlagsliste

9. Baugesuche 
a.) Bauvoranfrage für Neubau eines Einfa-

milienhauses, Heilbronner Str., Flst. Nr.
590/1, Markung Pfaffenhofen

b.) Neubau Doppelhaus mit 2 Garagen, In
der Au 22, Flst. Nr. 4882, Markung Pfaf-
fenhofen

c.) Umbau des Erdgeschosses und Unterge-
schosses als Wohnraum, Einbau eines
Balkons im 1. Obergeschoss, Hauptstr. 6,
Flst. Nr. 23/3, Markung Pfaffenhofen 

10. Annahme von Spenden
11. Bekanntgaben und Sonstiges 
Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung. 

6. Zabergäu-Lauf
Verkehrsbeeinträchtigungen
am kommenden Sonntag von 10 bis 13 Uhr
Am Sonntag, 27. April, findet in Pfaffenhofen der
6. Zabergäu-Lauf statt. Die Veranstalter – TSV
Pfaffenhofen, Sportförderverein und Gemeinde –
weisen darauf hin, dass in der Zeit von 10 bis 13
Uhr im Bereich der Rodbach-, Süd-, Industrie- und
Untere Gehrnstr. und Rodbachhof mit Verkehrsbe-
einträchtigungen zu rechnen ist. Zum Schutz der
Läufer werden die Straßen in diesem Zeitraum und
Bereich ganz oder teilweise gesperrt. Die Zufahrt
für Notdienste wird auf alle Fälle gewährleistet.

Frauenzimmern außerhalb einer geschlossenen
Ortschaft) in Fahrtrichtung Frauenzimmern
eine Geschwindigkeitskontrolle mit folgendem
Ergebnis durchgeführt:
Gemessene Fahrzeuge: 110
Geschwindigkeitsüberschreitungen 
insgesamt: 3
davon Geschwindigkeitsüberschreitungen 
zwischen über 5 bis 20 km/h: 0

über 20 bis 40 km/h: 3
über 40 km/h: 0

Höchstgeschwindigkeit:   104 km/h
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN 

Predigttext: 2. Mose 32,7-14

Wochenspruch:  Gelobt sei Gott, der mein

Gebet nicht verwirft noch

seine Güte von mir wen-

det. Ps. 66,20

Wochenlied: „Zieh ein zu deinen Toren“ 
(133 EG)



Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst ...
... wieder am Sonntag, 4. Mai, auf dem Trauten-

hof bei Jagsthausen.

Neues Jahr – neue Chance
Denn auch dieses Jahr fahren wir wieder ge-

meinsam zum Motorradgottesdienst.

Treffpunkt: Jeden 1. Sonntag von Mai bis Okto-

ber 2008 um 8.30 Uhr vor der Mauritiuskir-

che/Marktplatz in Güglingen.

Unser Ausfahrtsziel ist die Scheune auf dem

Trautenhof bei Jagsthausen zum Motorradfah-

rergottesdienst. Noch Fragen? – Infos bei Sieg-

fried Kalmbach, Amselweg 1, 74363 Güglingen

Donnerstag, 1. Mai – Christi Himmelfahrt:
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Ort: Parkplatz

am Nato-Rennweg (an der L 1110

Richtung Ochsenbach) Predigt:

Clemens Grauer, Frauenzimmern

mitwirkend: der Posaunenchor

aus Güglingen

Jugendhaus-Café
… und nach dem Spaziergang in der Kirche ver-

weilen und im Jugend- und Tagungshaus eine

heiße Tasse Kaffee mit selbst gebackenem Ku-

chen genießen. Bis 27. April 2008 hat das Ju-

gend- und Tagungshaus Michaelsberg sonntags

jeweils ab 14 Uhr für Sie geöffnet und bietet

Kaffee und Kuchen an. Zum Nachmittagskaffee

gibt es an vielen Sonntagen Beiträge zu Ge-

schichte, Religion, Kunst und Musik. Am Sonn-

tag, 27.4., zeigt Pfarrer Rupp die Audiovision

vom Jakobsweg.

Freitag, 25. April

19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Samstag, 26. April

8:00 - Kleidersammlung (siehe nachst.)

13:00 Uhr 

16:00 Uhr offizieller Festakt zur Eröffnung

des Römermuseums in der Mauri-

tiuskirche

Sonntag, 27. April

9:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Haisch) mit

der Feier des zehnjährigen Jubilä-

ums des Hospizdienstes Za-

bergäu. Es singt der Kirchenchor.

Das Opfer ist für die Hospizarbeit

bestimmt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren

18:00 Uhr terminal-Jugendgottesdienst

18:30 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

Montag, 28. April

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

Kirche im Grünen

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Samstag, 26. April
19.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 27. April
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen mit
Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum

11.35 Uhr Taufe von Nathalie Paust in Bra-
ckenheim

Dienstag, 29. April
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim 

Mittwoch, 30. April
16.30 Uhr Gruppenstunde der Ministranten

im Gemeindesaal, Brucknerweg 4
19.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen

Christi Himmelfahrt, 01. Mai
8.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim mit

dem Liederkranz anschl. Flurpro-
zession

9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-
elsberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
mit Kindergottesdienst im Grup-
penraum

18.00 Uhr Maiandacht in Brackenheim,
Stockheim und Güglingen

Freitag, 02. Mai
9.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Bra-

ckenheim
Kleidersammlung „aktion hoffnung“
Am Samstag, 26. April, können Sie Ihre Altkei-
der von 9 – 11 Uhr auf dem Kirchplatz, Bruck-
nerweg 4, abgeben.
Pfingstkollekte am 11. Mai 2008
„Alt, arm, allein?“ So lautet das Motto unter
dem die diesjährige Renovabis-Aktion steht.
Renovabis stellt sich auf die Seite der alten
Menschen im Osten Europas, damit sie ein
Leben in Würde führen können. Gemeinsam mit
den Partnern vor Ort unterstützt Renovabis
Maßnahmen des betreuten Wohnens oder Pro-
jekte der häuslichen Krankenpflege, den Bau
und Betrieb von Alten- und Pflegeheimen sowie
von Sterbehospizen. Faltblätter liegen auf. Wei-
tere Informationen unter: www.renovabis.de
Der Berg ruft – ... nach dir!!!
Alle reden vom Berg-feeling. Und viele kennen
es: Die Begegnungen, die Natur, die Aussicht, ...
Und nach der Schule ...? Warum nicht ein Jahr
im Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) auf dem
Michaelsberg/Cleebronn erleben? Bei uns ist
zum 01.09.08 eine Stelle im FÖJ (m/w) zu be-
setzen. Interesse? – dann wende dich unter
07135/98070 an das Jugend- und Tagungshaus
Michaelsberg und rede mit Xaver Steidle, Haus-
leiter und Jugenpfarrer oder Klemens Max, dem
Hausmeister.

Samstag, 26. April
10.00 Uhr PowerKids Treff
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

Dienstag, 29. April

10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.

11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)

Mittwoch, 30. April

9:30- Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.

11:00 Uhr (Infos bei P. Winkler, Tel. 939810)

Donnerstag, 1. Mai, Christi Himmelfahrt

9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

ist für Ökumene und Auslandsar-

beit bestimmt. Bei schönem Wet-

ter feiern wir den Gottesdienst im

Freien auf dem Platz hinter der

Kirche.

Gottesdienst an Himmelfahrt
Wir möchten dieses Jahr etwas Neues an Him-

melfahrt ausprobieren und zwar wollen wir den

Gottesdienst im Freien feiern. Die Stadt hat ja

den Platz hinter der Kirche mit Toren ausgestat-

tet und auch sonst wieder hergerichtet. Es ist

ein besonderer und schöner Platz. 

Hier feiern wir den Gottesdienst unter freiem

Himmel, passend zum Thema des Festes der

Auffahrt Jesu Christi in den Himmel. Der Got-

tesdienst wird so gestaltet sein, dass auch Kin-

der gut die ganze Zeit mitfeiern können. Ich

habe immer wieder die Erfahrung gemacht,

dass ein Gottesdienst draußen an der frischen

Luft eine ganz andere Atmosphäre hat. So als

ob wir uns etwas mehr öffnen als sonst und da-

durch auch mehr Himmel in uns hinein lassen.

Und wenn es je regnen sollte (was unwahr-

scheinlich ist) können wir immer noch in die

Kirche umziehen. Ich freue mich schon auf die-

sen Gottesdienst mit Ihnen. 

Ihr Pfarrer Dieter Kern.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Kleidersammlung am 26. April 2008
Durch die Evangelische Kirchengemeinde Güg-

lingen.

Abgabestelle: Familie Sauer, Lindenstr. 13 von

8.00 bis 13.00 Uhr.

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe,

Handtaschen, Plüschtiere, Pelz und Federbetten

– jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise

bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark

beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste,

abgetragenen Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-

stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen:

Die v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel, 

sowie die Evangelische Kirchengemeinde Güg-

lingen

Vorschau:

Männer unter’ m Dach laden herzlich ein zu

ihrem nächsten Treffen am Samstag, 3. Mai

2008, 20:00 Uhr. 

Nähere Informationen finden Sie in der nächs-

ten RMZ.

Kontaktadresse: Reinhard Scheid, Tel.:

07135/960550.

Männer unterm Dach

Altkleidersammlung
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20.00 Uhr BIBELSEMINAR in der Erlöserkir-
che Wolfgang Wetzler vom Missi-
onsbund Licht im Osten referiert
zum Thema „Biblischer Auftrag
und soziale Verantwortung“

Sonntag, 27. April
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 30. April
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Botenheim

Donnerstag, 01. Mai
10.00 Uhr Familiengottesdienst für den

ganzen Bezirk

Sonntag, 27. April
9:30 Uhr Güglingen, Gottesdienst
9:30 Uhr HN-Böckingen, Jugend-Gottes-

dienst

Donnerstag, 01. Mai
9:30 Uhr Güglingen, Gottesdienst

Samstag, 26. April 
18.30 Uhr Teeniekreis

Sonntag, 27. April 
10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 25. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 26. April
ab 13.00 Uhr holt der Posaunenchor Ihre Klei-
derspende für die Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel am Bürgersteigrand ab.

Sonntag, 27. April
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst (Clemens Grauer)

Montag, 28 April
17.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von

9 bis 13 Jahren

Dienstag, 29. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mädchen
von 6 – 9 Jahren im Jugendraum

Mittwoch, 30. April
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-

enzimmern
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 1. Mai – Christi Himmelfahrt:
kein Gottesdienst in der Marienkirche
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Kirche

zur „Kirche im Grünen“
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“, Predigt: Cle-

mens Grauer, Frauenzimmern.
Ort: Parkplatz am Nato-Rennweg
(an der L 1110 Richtung Ochsen-
bach) mitwirkend: der Posaunen-
chor aus Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 27. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jakob

Köhne (Mutter-Kind-Möglichkeit
in der Sakristei). Predigt: 2. Mose
32, 1-14: Das goldene Stierbild.
Lieder: 322/Ps. 763/643/Vergiss
es nie/321

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Montag, 28. April
20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 29. April
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 
Ab 12.00 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz

Keine Sprechstunde

Mittwoch, 30. April
15.00 Uhr Erlebniskonfi: Glaube als Heraus-

forderung: Kanu fahren auf der
Enz

16.30 Uhr Bubenjungschar
18.30 Uhr Jungbläser
19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 1. Mai (Christi Himmelfahrt)
10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei). Predigt:
Eph. 1, 18-23: Unsere Kirchenge-
meinde als die Fülle dessen, der
alles in allem erfüllt. Lieder: 126/Ps.
764/123/119/594

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

Freitag, 2. Mai
20.00 Uhr Posaunenchor
Kleidersammlung Bethel
Auch dieses Jahr rufen wir zur Kleidersammlung
für Bethel auf. Ihre Kleidersäcke werden am
Samstag, 26. April, von 14 bis 18 Uhr am Ge-
meindehaus gerne entgegen genommen. Im
Namen der Bodelschwingschen Anstalten von
Bethel sagen wir sehr herzlichen Dank. Kleider-
säcke gibt`s bei Martha Issler in der Bäckerei
Wahl.
Zum Mittagstisch
lädt wieder unser Team von Pfeffer und Salz am
Dienstag, 29. April. 
Die Menuekarte: Suppe, Bratwurst mit Kartof-
feln und Gemüse, Dessert und Getränke.
Wir freuen uns, Sie ab 12.00 Uhr in unserem Ge-
meindehaus begrüßen zu dürfen.
Himmelfahrt
Christus ist in den Himmel gefahren – um uns
die Stätte zu bereiten. Denn: In seines Vaters
Haus sind viele Wohnungen. Persönlich betrof-
fen? Im Gottesdienst am Himmelfahrtstag wol-
len wir diesem Geheimnis nachspüren. 
Werbeaktion des Evang. Gemeindeblattes
Das Evangelische Gemeindeblatt für Württem-
berg, die Kirchenzeitung für unsere Landeskir-
che. Wer die Nase im frischen kirchlichen Wind
haben will, könnte dies mit dem Gemeindeblatt
tun. Es kommt wöchentlich ins Haus und kostet
im Monat gerade mal 4,90 €. Erträge fließen
unmittelbar in die caritative kirchliche Arbeit.
Ein Mitarbeiter des Evang. Gemeindeblattes
wird ab dem 28. April die evang. Haushalte be-
suchen und um eine Abonnement-Bestellung
bitten.
Dringend Mitarbeiter gesucht
Die Mitarbeiter der Mädchenjungschar könnten
dringend Verstärkung gebrauchen. 
Wir treffen uns immer donnerstags von 18.00 –
19.00 Uhr in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses und machen ein spannendes, abwechs-
lungsreiches Programm für Mädels von der
1. bis zur 4. Klasse. 

Vorschau:

Sonntag, 4. Mai:
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück 
Wir laden die ganze Gemeinde ein,

bei Kaffee und frischen Brötchen, gemeinsam
mit netten Menschen, ganz entspannt den
Sonntag zu beginnen. Anschließend geht es
dann weiter zum Gottesdienst eXtra.
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche. Predigt: Clemens Grauer

Freitag, 25. April
17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 27. April

10.30 Uhr Augenblick mal ... Gottesdienst
für Jung und Alt in der Martinskir-
che. Thema: „Gebet“. Die Kinder
der Kinderkirche nehmen am Au-
genblick mal ... Gottesdienst teil.

Dienstag, 29. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

19.30 Uh altpiet. Stunde bei Hilde Späth

Mittwoch, 30. April
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-

enzimmern
18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 1. Mai – Christi Himmelfahrt
kein Gottesdienst in der Martinskirche
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Bus-

haltestelle zur „Kirche im Grünen“
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“, Predigt: Cle-

mens Grauer, Frauenzimmern.
Ort: Parkplatz am Nato-Rennweg
(an der L 1110 Richtung Ochsen-
bach) mitwirkend: der Posaunen-
chor aus Güglingen

Vorschau:

Sonntag, 4. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)
10.30 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach mit Clemens
Grauer

Freitag, 25. April 
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Gesprächsabend 

Samstag, 26. April
16.00 - Abgabe der Bethel-Kleidersäcke
18.00 Uhr im Gemeindehaus 

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern
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Wir suchen eine interessierte und engagierte
Mitarbeiterin, die auf die Arbeit mit den Mädels
Lust hat und vielleicht schon mal in der Jugend-
arbeit dabei war. 
Komm ruhig mal donnerstags bei uns vorbei
oder melde dich im Pfarramt (Tel. 2103) oder bei
Fam. Harsch (Tel. 6796).

Samstag, 26. April 
ab 9.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel –

bitte die Säcke bereit stellen, wir
sammeln bei jedem Wetter

Sonntag, 27. April 
9.30 Uhr Gottesdienst – Pfarrer Wendnagel

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Montag, 28. April
16.15 Uhr Jungschar – Wir grillen
20.00 Uhr Frauenkreis – Abschlussfest mit

Wurst, Geschichten und Gesang

Dienstag, 29. April
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 30. April
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 1. Mai – Himmelfahrt
9.30 Uhr Gottesdienst 

Der Ausflug nach Thüringen 
Vom 22. bis 25. Mai – u. a. auf die Wartburg bei
Eisenach, nach Erfurt und Hildburghausen – ist
von der Teilnehmerzahl her (etwa 30) garantiert
– es dürfen aber durchaus noch einige dazu-
kommen. Bitte um (telefonische) Anmeldung im
Pfarrhaus bzw. bei Kirchenpflegerin Schreck. 
Kleidersammlung für Bethel
Am Samstag, 26. April, führen wir – wie alle Ge-
meinden im Kirchenbezirk – wieder unsere Klei-
dersammlung durch. Wir holen das ab, was Sie
dafür vor die Häuser stellen. Bitte nur ge-
brauchsfähige Kleidungsstücke bereithalten.
Plastiksäcke dafür wurden bereits letzte Woche
an alle Haushaltungen verteilt.  

Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 30. April
20.00 Uhr Bibelstunde
Jedermann ist herzlich willkommen.

Seniorenfreizeiten 
in der Evang. Tagungstätte Löwenstein
Wie im Vorjahr möchten wir Sie auf Freizeiten in
der schwäbischen Toskana hinweisen. Ein vielfäl-
tiges Programm ist vorbereitet, zugleich bleibt
aber auch genug Zeit Wald, Wiesen und Wein-
berge zu genießen, Menschen kennen zu lernen,
Geselligkeit zu erleben, Unternehmungen zu

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Alle Bildungs- und Erziehungsziele des Orien-

tierungsplans werden auch hier umgesetzt.

Die weiteren Schritte:

Die Einführung dieser Waldkindergartengruppe

ist von dem Interesse abhängig, das diese Idee

findet. Deshalb bitten wir alle Eltern den Rück-

meldeabschnitt des Umfragebogens auszufül-

len, der an sie über die Kindergärten ausgeteilt

wurde. Wir brauchen Ihre vorläufige Meinung.

Dann wird es am Montag, dem 5. Mai, um 20.00

Uhr im Rathaus (Sitzungssaal) der Stadt Güg-

lingen einen Informationsabend zu diesem

Thema geben: 

Wir stellen Ihnen Näheres vor und beantworten

Ihre Fragen, so dass Sie sich ein genaueres Bild

machen können.

Erst danach, im Juni, wird es um die konkrete

Anmeldung gehen. Alle Eltern, die jetzt ihr In-

teresse bekunden, werden wir noch einmal an-

schreiben, damit Sie Ihr Kind verbindlich an-

melden können.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Wir sind gespannt, was werden wird. 

Für den Kindergarten Gottlieb-Luz: 

Ilona Vogel und Pfarrerin Ruth Kern

Wander- und Grilltag am 20. April

Als die drei Anhänger voll Biertischgarnituren,

Getränken und Holz verladen und die Vorhut

zum Grillplatz gefahren war, um Feuer zu ma-

chen und aufzubauen, setzte sich auch der Rest

der Truppe zu Fuß in Richtung Reisenberg in Be-

wegung. 

Damit auch die kleinsten Geschwisterchen un-

terwegs nicht schlapp machen mussten, waren

natürlich auch Buggy und Bollerwagen mit

dabei. 

Pünktlich zum Abmarsch hatte sich die Sonne

durch den Hochnebel gekämpft, so dass wir un-

terwegs schon bald unsere Jacken ausziehen

konnten. 

Dank kleinen Abkürzungen, die dafür aber

etwas anstrengender zu bewältigen waren,

kamen wir dann schneller als erwartet an un-

serem Ziel an. 

Zuerst stürzten sich alle auf die Getränke und

sicherten sich ihren Platz. Dann ging es ab in

den Wald, um Grillstöcke zu suchen. Das Feuer

wurde noch etwas geschürt, um die hungrige

Meute auch schnell besänftigen zu können. 

machen und sich mit der Bergpredigt auseinan-

dersetzen. Wir informieren Sie gerne darüber

und schicken Ihnen den Werbeflyer zu. Gerne in-

formieren wir Sie auch über Freizeiten des Kreis-

diakonieverbandes. Rufen Sie uns in der Diako-

nischen Bezirksstelle an: Tel. 07135/ 98840. 

Im Rahmen unserer Lebens- und Sozialbera-

tung suchen wir derzeit ganz dringend eine gut

erhaltene Schlafcouch für zwei Personen. Wir

freuen uns über Ihren Anruf. Herzlichen Dank

für alle Unterstützung.

Matthias Rose, Geschäftsführer

Sonntag, 27. April

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Wessen Wertvorstellun-

gen teilen wir?; Referent G. Köh-

ler/Möckmühl.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturmartikels: In vernünfti-

gem Rahmen nachgeben (Titus-

brief 3:1,2).

Montag, 28. April und Dienstag, 29. April

Bibelstudium im kleinen Kreis anhand des Bu-

ches „Die Offenbarung – Ihr großartiger Höhe-

punkt ist nahe!“.

Mittwoch, 30. April

19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 1. Mai

19.30 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger: • Bibelleseprogramm

für diese Woche: Lukasevangeli-

um 22 bis 24. • Beispiele gebrau-

chen. • Wiederholung

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft

Umfrage Waldkindergarten
Der evangelische Kindergarten plant ab dem

neuen Kindergartenjahr 2008/2009 eine seiner

Gruppen in einen Waldkindergarten umzu-

wandeln. Was ist geplant?

Eine Kindergartengruppe mit max. 20 Kindern

(ab 3 Jahren bis zur Einschulung) wird, ob Som-

mer oder Winter, ständig draußen auf einem

Waldstück der Gemarkung Güglingen sein. Die

Kinder werden von den Eltern dorthin gebracht

und auch wieder abgeholt. Der genaue Standort

der Gruppe sowie die genauen Betreuungszei-

ten (ca. 8 – 13 Uhr) stehen noch nicht fest, glei-

cher Kindergartenbeitrag. Dieses Angebot steht

allen Kindern der ganzen Stadt Güglingen offen.

Was ist im Waldkindergarten anders?

– mehr Bewegung in frischer Luft

– Stille des Waldes erleben

– Schöpfung erleben bei Wind und Wetter

– Spielen mit Naturmaterialien

– Kreativität wird freigesetzt

– …

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen

Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen

Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim
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Anschließend verschwanden die Kinder im Ge-

strüpp, wo sie sich Lager bauten, damit dann die

inzwischen auch etwas hungrigen Eltern in

Ruhe Salate, Würste, Fleisch und Weckle ver-

zehren konnten. Später wurden dann fleißig

kleine Messer aus Ästen geschnitzt, so dass die

Kinder glücklich, alle Taschenmesser im Einsatz

und die Väter beschäftigt waren. Einige muss-

ten leider schon etwas früher wieder nach

Hause, während die anderen noch Kaffee, Ku-

chen, Kekse und Muffins in der schönen Mit-

tagssonne genossen.

Nachdem dann alle Hänger wieder beladen

waren, setzte sich eine kleine noch übrig geblie-

bene Gruppe wieder heimwärts in Bewegung,

wobei auf Marschverpflegung nicht verzichtet

wurde.

Der krönende Abschluss für die noch anwesen-

den Kinder war, zusammen eine kleine Runde

im Anhänger ums Viereck fahren zu dürfen.

Man kann also sagen, es war eine gelungene

Veranstaltung, bei der alle, die nicht mit dabei

waren, etwas verpasst haben.

Herzlichen Dank nochmal an alle fleißigen Hel-

ferlein, ohne die das alles nicht möglich gewe-

sen wäre. Der Elternbeirat

Erste-Hilfe-Kurs für Schulanfänger 2008

Den diesjährigen Erste-Hilfe-Kurs für die Vor-

schulkinder führte die Sanitäterin „Dagmar“

vom Roten Kreuz und ihr Freund „Max“, die

Handpuppe, durch.

Nach einer Vorstellungsrunde und den ersten

Erzählungen wer sich denn schon mal verletzt

hatte, wurde Schritt für Schritt erklärt, wie und

was man bei einer Verletzung oder einem Un-

fall unternehmen kann. Die Kinder konnten

aktiv an gespielten Situationen teilnehmen und

sich so bewusster mit den Handgriffen und Vor-

gehensweisen, die ein Ersthelfer tun kann, ver-

traut machen. Es wurden Pflaster und Verbän-

de gegenseitig angelegt, Verletzte getröstet,

betreut und versorgt. Welche Nummer wähle

ich, damit schnell der Notarzt kommt? Viele

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

„Die Schüler und Schülerinnen sollen mit den

regionalen Firmen in Kontakt kommen, um ver-

schiedene Berufsbilder und die eigenen Inter-

essen besser kennen zu lernen“, erläutert 

Harald Michelbach, BORS-Beauftragter an der

Realschule Güglingen. Die Schüler können sich

durch das Praktikum als zukünftige Auszubil-

dende bei den Betrieben empfehlen. 

Tim, 15 Jahre aus Neipperg, hat besonders das

Drehen und Schleifen zugesagt. Er kann sich

eine Ausbildung in einem technischen Berufs-

feld gut vorstellen.

Der reguläre BORS-Unterricht mit BORS-Prak-

tikum, Bewerbungstraining und Veranstaltun-

gen mit dem Berufsberater, soll Jugendliche in

der Berufsorientierung unterstützen und auf

eine Ausbildung vorbereiten. 

Zusätzlich werden ein Projektpraktikum, Berufs-

interessentest und Präsentationstraining ange-

boten. Diese Zusatzangebote finden sowohl

während des Unterrichts als auch in der Freizeit

der Jugendlichen statt. Alle 150 Schüler der

Klassen 9 können diese Angebote nutzen. 

In den Pfingstferien findet ein weiteres Projekt-

praktikum bei der Firma Schunk statt.

Auch dort setzt man Hoffnungen in die zusätz-

lichen Kontakte zu den Schulen. Rainer Sigmund,

einer der Ausbilder, ist sich sicher, dass es schon

in wenigen Jahren sehr schwer werden wird,

überhaupt noch geeignete Auszubildende zu fin-

den. „Der Markt ist leergefegt und die Nachfra-

ge nach gut ausgebildeten Facharbeitern riesig.“

Über solche Projekte verspricht er sich nicht nur

ein größeres Interesse am Berufsbild, sondern

auch am eigenen Betrieb. „Das zahlt sich in naher

Zukunft für uns aus“, so Sigmund.

Finanziert werden die Zusatzangebote im Rah-

men des Berufswahlkompasses durch den Ar-

beitgeberverband Südwestmetall in Kooperati-

on mit der Arbeitsagentur Heilbronn.

Durchgeführt wird das Projekt durch die Bil-

dungseinrichtung BBQ Berufliche Bildung

gGmbH Heilbronn. 

Drei der fünf Schüler haben sich, auf Grund des

Projektpraktikums, entschieden, eine Bewer-

bung für einen Ausbildungsplatz bei der Firma

Schunk abzugeben. Klaus Jaißle

Die folgenden Kurse beginnen demnächst. Te-

lefonische Anmeldung erbeten, 07135/9318671

Kräuterwanderung mit Kostproben aus der
Natur mit Gerhard Arnold, Naturgartengestalter

Bei unserer kleinen Wanderung durch die Land-

schaft wollen wir Pflanzen kennen lernen, die

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

im VHS-Büro Rathaus Güglingen pers. erreichbar:

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr (Tel. 10869)

Kinder kannten sie schon, und mit einem Fin-
gerspiel wurde die Nummer noch mehr einge-
prägt. Linker Daumen (Zahl 1) + rechter Dau-
men (Zahl 1) + alle beiden Daumen zusammen
(Zahl 2) = 112.
Der kleine „Max“ stellte zwischendurch immer
mal wieder Fragen, um zu sehen, ob auch alle
gut aufgepasst hatten. Anhand von Bildern aus
dem Alltag, z. B. Spielplatz und Haushalt, auf
denen verschiedene Verletzungen oder Unfälle
dargestellt waren, überlegten die Kinder ge-
meinsam, wie man hier am besten helfen konn-
te. Es wurden Lieder miteinander gesungen,
deren Inhalt darin bestand, dass man Verletz-
ten helfen und nicht einfach weitergehen soll.
„Max“ beantwortete geduldig alle Fragen der
Kinder. Außerdem gab es tolle Ausmalbilder für
jeden. Am dritten und letzten Tag wurde es noch
mal richtig spannend. Der Rettungswagen fuhr
am Kindergarten vor. Die Kinder besichtigten in
kleinen Gruppen mit einem Sanitäter den Kran-
kenwagen von außen und innen. Zu sehen, was
denn in so einem Rettungswagen alles unter-
gebracht ist, war beeindruckend. Natürlich
wurden auch die Lichter und die Sirenen einge-
schaltet. Die Kinder waren ganz begeistert, hat-
ten viel Spaß an den Unterrichtsstunden und
konnten viel Neues und Interessantes zu Hause
erzählen und zeigen.
Vielen Dank an die Helfer des Roten Kreuzes für
die Durchführung des Kurses. Ebenso möchten
wir uns bei der Firma BICO aus Pfaffenhofen be-
danken, die sich gerne bereit erklärt hat, die
Kosten für den Erste-Hilfe-Kurs zu überneh-
men. Herzlichen Dank! Der Elternbeirat

Spende des Dorffestvereins Weiler

„Endlich ist es so weit. Das Paket mit den neuen
Spielsachen für unseren Kindergarten ist da.“
Die Kinder des Kindergartens Weiler freuten
sich riesig über neue Spiele für innen und
außen. Gespendet wurden diese vom Dorffest-
verein Weiler.
An dieser Stelle möchten wir uns, die Kinder und
Erzieherinnen des Kindergartens Weiler, ganz
herzlich beim Dorffestverein für die Spende an
unseren Kindergarten bedanken.

Knack die Nuss: Schüler bauen einen Nuss-
knacker mit Hilfe eines Luftballons 
Fünf Schüler der Realschule Güglingen haben in
ihrer Freizeit ein viertägiges Projektpraktikum
bei der Firma Schunk in Lauffen absolviert. Das
Praktikum ist ein zusätzliches Angebot für die
Schüler der 9. Klasse und wird im Rahmen der
vertieften Berufsorientierung BORS (Berufsori-
entierung an Realschulen) durchgeführt.

Realschule Güglingen

Kindergarten Weiler
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sich hervorragend für Frühlingssalate, zur Tee-
zubereitung oder auch als essbare Dekoration
eignen. Dabei wollen wir auch den
Geschmackstest machen.
Bitte mitbringen: ein Behältnis zum Sammeln
(Korb, Jutetüte), Mut zum Probieren

Sonntag, 4. Mai, 9.00 – 12.00 Uhr, Treffpunkt
an der Mediothek Güglingen
Salate zum Sattessen mit Ingeborg Bedenk,
Gesundheitspädagogin
Davor, dazu, anstatt – Salat schmeckt einfach
immer; ob als delikater Appetitanreger, als köst-
liche Beilage oder als Hauptgericht zum Satt-
essen.
Außerdem liefern uns die bunten Fitmacher Vit-
amine und Mineralstoffe. Wenn Sie sich mit der
Zubereitung beschäftigt haben, entdecken Sie
immer neue Variationen.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und ein
Gefäß für Reste.
Außerdem hat am Montag, 14. April, ein
Deutschkurs begonnen, Info unter 07135/
9318671.

Kostenloses Pfingstferien-Angebot: 
IdeenPark 2008 – Ein Fest der Technik und
des Lernens
In den Pfingstferien, vom Samstag, 17. bis
Sonntag, 25. Mai 2008, findet auf der Neuen
Messe Stuttgart als einmalige Großveranstal-
tung in Baden-Württemberg der „IdeenPark
2008 – Ein Fest der Technik und des Lernens“
statt.
Der IdeenPark 2008 ist eine kostenlose Technik-
Erlebniswelt, die sich vor allem an Familien,
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
wendet. 
Der IdeenPark zeigt technische Errungenschaf-
ten, liefert Anregungen für die Berufswahl und
motiviert die Besucherinnen und Besucher,
selbst neue Ideen zu entwickeln. Im Mittelpunkt
steht der Dialog. Rund 500 Ingenieure, Forscher
und Tüftler erklären ihre Arbeit und laden an-
hand vieler Exponate zum Staunen, Mitmachen
und Diskutieren ein. 
Tägliche Technik-Shows („Days of Innovation“)
mit Moderator Thomas Gottschalk, „Bob-Welt-
meister André Lange zeigt das Kufenschleifen“
oder der ZDF-Dauerbrenner „1, 2 oder 3“ sind
Teile des attraktiven Rahmenprogramms.
Neben Ministerpräsident Günther H. Oettinger
haben auch die deutsche Frauenfußball-Natio-
nalmannschaft und Smudo von den „Fantasti-
schen Vier“, der sein Bioconcept-Car vorstellen
wird, ihren Besuch bereits angekündigt.
Darüber hinaus erwartet die Gäste eine ab-
wechslungsreiche Welt des Lernens (SchlauLo-
Polis) mit zahlreichen Workshops und Aktionen
für Jung und Alt. Sie bietet schon Kindern im
Vorschulalter Spaß und spannende Lernerleb-
nisse.
Unter www.zukunft-technik-entdecken.de/
ideenpark finden Sie im Internet aktuelle Infos
zum IdeenPark, z. B. zu den sieben „Lebenswel-
ten“, die den besonderen Rahmen der Veran-
staltung bilden: „In der Stadt“, „Im Erdinnern“,
„In der Natur“, „In der Wüste“, „Im Wasser/Im
Ewigen Eis“, „In Bewegung“ sowie „Im Luft- und
Weltraum“.
Mit dem Baden-Württemberg-Ticket (5-Perso-
nen-Tageskarte für Nahverkehrszüge ein-
schließlich S-Bahn bis Flughafen/Neue Messe
für 27 € am Automat, Montag – Freitag ab 
9.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Fronleichnam

– Hanna Dittmer lässt das Töpferhandwerk
hoch leben und zeigt ihre Kreationen an
einem speziellen Stand

– Schmiedekunst wird auch gezeigt – für die-
ses Handwerk ist Dieter Sigmund geradezu
prädestiniert.

– Das Fachgeschäft „Unikat“ bietet Basteln für
Kinder an. Lederstücke können kreativ verar-
beitet werden. Dazu bieten die Turnerfrauen
vom TSV Güglingen „Deftiges“ aus dem Sup-
pentopf.

– Vor der „Bastelecke“ wird ein Kinderpro-
gramm angeboten, das sich ganz speziell mit
„Ausgrabungen“ beschäftigt und so den
Bezug zur Römerzeit herstellt.

– Die Bäckerei Bürk hat neben dem „Hercules-
Kuchen“ auch „Tempel-Säulen“ zu bieten.
Lassen Sie sich von diesen Backwaren über-
raschen!

– Das Musikzentrum SCHYTON bietet in seinen
Räumen am Bahnhofsplatz „Stefans zauber-
hafte Marionettenburg an. Zwei Vorstellun-
gen sind geplant. Es gibt „Königin Liebleins –
die Königin aller Katzen im Universum“. Der
Eintritt ist frei. 

– Die Kutschfahrgemeinschaft Koch ist am
Sonntag mit dabei und bietet Rundfahrten
durch die Stadt an. Unter anderem wird auch
am Bahnhofsplatz Halt gemacht. Man kann
sich also zu „Stefans zauberhafter Marionet-
tenburg“ kutschieren lassen!

Preisrätsel
Zum guten Schluss sei noch darauf hingewie-
sen, dass sich alle Beteiligten an einem Preis-
rätsel beteiligen. Es gilt, die Fachgeschäfte und
Stände zu besuchen, dort nach römischen Zif-
fern und Buchstaben Ausschau zu halten, diese
auf einem Handzettel zu notieren und dann bis
spätestens 18 Uhr zur Verlosung ins Römermu-
seum zu bringen. Dort wird man dann erfahren,
wer Waren oder Gutscheine zum Einkaufen ge-
wonnen hat. 50 Preise werden gezogen.

„Römische Uhr“ für das Museum
Wenn das Römermuseum am Sonntag, 27. April,
mit dem Tag der offenen Tür eingeweiht wird,
dann hat auch eine eigens dafür kreierte Uhr
Premiere: Anneliese Kohlhammer vom Fachge-
schäft „papillon – schmuck & uhren“ hat eine li-
mitierte Auflage herstellen und mit einem spe-
ziellen Ziffernblatt versehen lassen.

Die Uhr mit echtem Lederarmband hat auf ihrer
Metallfassung römische Ziffern eingraviert. Im
Zifferblatt ist das Motiv einer Liebesszene zu
sehen: ein unbekleideter Verehrer (rechts) 
huldigt mit theatralisch ausschweifender Ge-
stik seiner entzückt und zugleich verschämt
wirkenden Angebeteten (links).

ganztags), dem entsprechenden Baden-Würt-
temberg-Ticket Single für 18 € oder dem Grup-
pentagesticket im Verkehrsverbund Stuttgart
(Netz-Tageskarte für 5 Personen für 15 €) ste-
hen auch attraktive öffentliche Verkehrsange-
bote für den Weg zum IdeenPark zur Verfügung.

Verkaufsoffener Sonntag am 
27. April
Die heimische Geschäftswelt ist dabei, wenn
am Sonntag, 27. April, das Römermuseum in
Güglingen eingeweiht wird. Man hat also nicht
nur Gelegenheit, die neue Einrichtung im Alten
Rathaus bei freiem Eintritt kennen zu lernen.
Die Fachgeschäfte weisen aber ausdrücklich
darauf hin, dass der verkaufsoffene Sonntag am
27. April erst um 13 Uhr beginnen kann. Ab 11
Uhr bietet sich die Gelegenheit, sich im Römer-
museum umzusehen.
Die Parkplätze östlich des Alten Rathauses wer-
den dazu genutzt, den Besuchern die Möglich-
keit zu geben, sich vor, während oder nach dem
Museumsbesuch zu stärken. Wir wollen Ihnen
aufzeigen, was in den Sonntag zur Einweihung
des Römermuseums alles eingebunden ist:
– Der Sportschützenverein Güglingen hat sich

bereit erklärt, kleine Imbisse und Getränke zu
servieren. Dazu wird vom Elternbeirat des
Evangelischen Kindergartens „Gottlieb Luz“
ein Kaffee- und Kuchenstand geöffnet

– Auf dem Marktplatz organisiert die GIGA (Ge-
staltungs-Initiative Güglingen Attraktiv) ein
Römerlager. Die Güglinger Pfadfinder vom
Stamm „Maximilian Kolbe“ sind dort mit ver-
schiedenen Aktionen in einem Römerlager
präsent. Dazu gibt es noch Spiele aus der Rö-
merzeit. Die GIGA betreut auch wieder die
Hüpfburg für Kinder.

– Im Deutschen Hof bietet die Buchhandlung
spezielle Literatur zu den Römern an

– Das Schuhhaus Sommer ist mit einem Ge-
winnspiel dabei

– Brigitte´s Lädle hat Farbstifte zum Sonder-
preis zu bieten – man kann also auf den be-
vorstehenden Welt-Kinder-Maltag am 6. Mai
üben

– Das Restaurant „Cisterna di Vino“ ist präde-
stiniert für italienische Spezialitäten

– Papillon Schmuck & Uhren hat für das Römer-
museum eine spezielle Uhr kreiert und bietet
unter anderem diese limitierte Auflage zum
Verkauf an 

– Geronimo-Reisen hat spezielle Angebote für
Reisen nach Rom im Angebot

– Das Hotel & Restaurant „Herzogskelter“ war-
tet auf ihrer Speisekarte mit römischen Spe-
zialitäten auf

– Die Mandelbrennerei Riedel wird Süßigkeiten
aller Art kredenzen

– Das Modegeschäft „Pretty Women – Mens
Corner“ serviert einen römischen Cocktail

– Das Textilhaus Alfred Holzhäuer wartet mit
Überraschungs-Geschenken auf

– Der Ofenbau-Spezialist Ulrich Marggraf heizt
im Deutschen Hof kräftig ein und kredenzt
frisch gebackene Flammkuchen

– Im Sportbrillen-Fachgeschäft von Optiker
Stanzel wird ein „Römischer Sehtest“ ange-
boten

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Das Motiv stammt von einer Darstellung auf

einer Terra-Sigillata-Bilderschüssel aus dem

2./3. Jahrhundert n. Chr. Gefunden wurde die-

ses Motiv in Güglingen.

Anneliese Kohlhammer überreichte das erste

Exemplar dieser römischen Uhr vor der Muse-

umseinweihung an Bürgermeister Klaus Diete-

rich – stilvoll in der Ladenpassage des Muse-

ums. Sie will beim Verkauf der Uhr jeweils zehn

Euro des Preises dem Römermuseum als Spen-

de zur Verfügung stellen. 

Die Römer-Uhr wird ausschließlich bei papillon –

schmuck & uhren zum Sonderpreis von 79,90 €

angeboten. 

Veränderungen in der Metzgerei Kurz:

Marco Heinzel übernimmt den 
Fleischer-Fachbetrieb
Über 40 Jahre haben Hans und Waltraud Kurz

ihre Kundschaft mit Fleisch- und Wurstwaren

beliefert und bedient – jetzt gehen die beiden

in den wohl verdienten Ruhestand und überge-

ben den Metzgereibetrieb samt Schlachthaus

und Ladengeschäft. Zum 1. Mai übernimmt der

gelernte Metzgermeister Marco Heinzel den

Fleischerei-Fachbetrieb an der Marktstraße in

Güglingen.

Am 6. Juli 1967 haben Hans und Waltraud Kurz

die Metzgerei in Güglingen eröffnet. Damals

gehörte auch noch das Gasthaus „Ochsen“

dazu, doch hat man es Mitte der neunziger

Jahre nicht mehr geschafft, in beiden Ge-

schäftsfeldern tätig zu sein. 

Die beiden verabschieden sich aus dem jahr-

zehntelangen Geschäftsleben und bedanken

sich bei ihren Kunden, bei den Vereinen, Firmen

und Lieferanten für die Treue beim Einkauf und

die vertrauensvolle Zusammenarbeit in über

vier Jahrzehnten. Diesen „Vertrauensvorschuss“

möchten Hans und Waltraud Kurz natürlich

ihrem Nachfolger mitgeben und dafür werben,

dass der Kundenstamm treu bleibt und eventu-

ell neue Kunden dazu kommen. 

Bettina Seyb (80.) und Ramona Schilling (87.) 

drehten das Spiel am 20. April nach dem Ilsho-

fener Führungstreffer (57.) und trugen den ent-

scheidenden Teil dazu bei, dass Güglingen drei

Punkte im Weinbergstadion behalten konnte.

Güglingen erwischte den besseren Start und

überzeugte mit gewohnt flüssigem und tempo-

reichem Kombinationsfußball und war in dieser

Phase klar die spielbestimmende Mannschaft,

verpasste es aber ihre Chancen zu verwerten.

Die Führung für die Gäste fiel überraschend in

der 40. Minute durch einen Freistoß. Da die

Gäste sich bis dato auf Konterfußball be-

schränkten, war dies in der ersten Hälfte die

erste Torchance, die auch postwendend verwer-

tet wurde.

Erst kurz vor der Pause erzielte Melanie Häffner

nach Zuspiel von Bettina Seyb den verdienten

Ausgleich. 

Im zweiten Durchgang wendete sich das Blatt.

Obwohl der TSV Güglingen gut startete, über-

nahmen danach die Gäste die Initiative und er-

zielten nach Unstimmigkeiten in der Abwehr in

der 57. Minute die 1:2-Führung. Der TSV Güg-

lingen spielte nun verunsichert – dieser Ab-

schnitt dauerte ca. zwanzig Minuten, ehe Güg-

lingen das Spiel wieder an sich riss. In der

Schlussphase zeigte der TSV Moral und was

wirklich in der Mannschaft steckt und konnte

so das Spiel in den Schlussminuten noch dre-

hen. 

Bezirksliga
TSV Güglingen II – FSV 08 Bissingen 0:0
Das Spiel war am 20.4. noch keine fünf Minu-

ten alt, da besaß der TSV Güglingen die erste

Torchance, die aber zu hektisch vergeben

wurde. Das Spiel gestaltete sich ausgeglichen,

wobei die Gäste auch einige Torchancen auf

ihrem Konto zu verbuchen hatten. Nach zwan-

zig Minuten ließ sich der TSV das Spiel aus der

Hand nehmen, und dass nur weil das Mittelfeld

nicht energisch genug agierte. Bis zur Pause

plätscherte die Begegnung ohne große Höhe-

punkte auf beiden Seiten dahin. Mit Beginn des

zweiten Abschnitts drückte der TSV noch mal

ordentlich aufs Tor. Da Güglingen den Gegner

frühzeitig störte, bekam der TSV Oberwasser. Da

aber beide Sturmreihen in diesem Spiel kläglich

versagten, endete diese Partie mit einer Null-

nummer. (S.M.)

Vorschau:
27.04.08: VfR Großbottwar – TSV Güg. II, An-

spiel 10.30 Uhr

Mädchenfußball
TSV-C-Mädchen Tabellenführer!
Seit dem letzten Spieltag haben unsere C-Mäd-

chen den 1. Platz in der Kreisliga erobert. Im

heimischen Stadion traten sie furchtlos gegen

den Tabellenführer, den SV Sülzbach, an und

konnten das Spiel sehr gut gestalten und auch

kontrollieren. In der zweiten Halbzeit erreichte

man den verdienten Siegestreffer. Ramona

Antwi-Abeyie setzte sich in einem Alleingang

gegen die Sülzbacher Abwehrspielerinnen

durch und erzielte das verdiente 1:0! Man muss

jetzt versuchen, den ersten Tabellenplatz in den

letzten Spielen zu verteidigen. Viel Erfolg!

B-Mädchen
Es läuft weiter sehr gut für die B-Mädels des

TSV. Mit einem 0:10 baute man den Vorsprung

auf dem 1. Tabellenplatz beim Gastgeber SC

Amorbach aus. Man kann sich somit die Meis-

terschaft nächsten Samstag vorzeitig beim

zweitplatzierten SC Ilsfeld sichern. m.

Dieser „Nachfolger“ heißt Marco Heinzel. Er

wurde vor 26 Jahren in Heilbronn geboren und

ist in Neuhütten im Mainhardter Wald aufge-

wachsen. Dort hat er seine Ausbildung zum

Metzger in einem kleinen Handwerksbetrieb

mit eigener Schlachtung absolviert, danach sei-

nen Wehrdienst bei der Bundeswehr abgeleistet

und anschließend in verschiedenen Metzgerei-

en in unterschiedlichsten Regionen weitere Be-

rufserfahrungen gesammelt. 

Im Jahr 2006 hat er die Meisterschule in Bay-

ern besucht und diese Ausbildung mit gutem

Erfolg als Metzgermeister abgeschlossen. Nach

seiner Rückkehr in seinen Ausbildungsbetrieb

hat Marco Heinzel die Überlegungen reifen las-

sen, den Schritt in die Selbständigkeit zu

wagen. Anfang dieses Jahres hat er bei der

Metzgerei Kurz begonnen – und so den besten

Einstieg für die Geschäftsübernahme gefunden. 

Zum 1. Mai übernimmt Marco Heinzel nicht nur

den kompletten Betrieb mit dem Ladenge-

schäft, sondern auch den gesamten Personal-

stamm. Er bringt seine Frau Nikola mit. Alle zu-

sammen werden wie bisher bemüht sein, mit

ihrem Angebot an Fleisch- und Wurstwaren aus

eigener Schlachtung bei Service, Qualität und

Frische zu überzeugen. 

An den Geschäftszeiten ändert sich nichts. In

Güglingen ist die Metzgerei Heinzel – so die Be-

zeichnung ab 1. Mai – montags bis freitags von

7.30 bis 13.00 Uhr und von 14.30 bis 18.00 Uhr

geöffnet. Mittwochs kann man von 7.30 bis

13.00 Uhr einkaufen, samstags von 7.00 bis

13.00 Uhr.

Auch die Filiale an der Michaelsbergstraße in

Eibensbach wird wie bisher mit frischen

Fleisch- und Wurstwaren beliefert. Bei den Öff-

nungszeiten gibt es auch nichts Neues: diens-

tags, donnerstags und samstags von 8.00 bis

12.15 Uhr kann in Eibensbach eingekauft 

werden.

Natürlich bleiben auch die Außer-Haus-Liefe-

rungen samt Party-Service bei Marco Heinzel

„im Angebot“. Das einzige, was sich ab 1. Mai

ändert, ist der Name: man geht künftig nicht

mehr „zum Kurz“, sondern zur Metzgerei Hein-

zel in die Marktstraße 30 in Güglingen.

Abt. Frauenfußball 
Landesliga
TSV Güglingen – TSV Ilshofen  3:2
Der TSV Güglingen hat dank eines fulminanten

Endspurts am 17. Landesligaspieltag einen 

3:2-Sieg gegen den TSV Ilshofen eingefahren.

TSV GÜGLINGEN

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
1. Mai, muss der Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe der „Rundschau Mittleres
Zabergäu“ auf Montag, 28. April, 16.00 Uhr,
vorverlegt werden.

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

412 25.04.2008Rundschau Mittleres Zabergäu



Abt. Fußball
TSV Güglingen – SG Meimsh.-Brh. 2:3
Während der Anfangsphase konnte man den
Gegner am 20. April immer wieder früh stören
und kontrollierte so die Partie. Nach der zwi-
schenzeitlichen Führung durch Baris Güney
(15.) zeigte sich aber immer mehr die spieleri-
sche Überlegenheit der Gäste. Meimsheim-
Brackenheim dominierte über weite Strecken
der ersten Hälfte und vergab zunächst mehre-
re gute Chancen. Güglingen dagegen spielte
nun ohne Übersicht und konnte kaum für Ent-
lastung sorgen. Nach mehreren Anläufen ge-
lang den Gästen schließlich der verdiente Aus-
gleich nach einem Eckball (28.). 
Obwohl Meimsheim-Brackenheim weiter Druck
machte gelang dem TSV kurz vor der Pause
überraschend die erneute Führung durch Mario
Sommer (40.). Nach dem Seitenwechsel hatte
man diesen Vorteil aber schnell wieder ver-
spielt. Nachdem man zweimal in der Abwehr
geschlafen hatte, lag man nach nur wenigen
Minuten mit 2:3 zurück (47./52.). 
Als man sich von diesem Schock erholt hatte,
hielt Güglingen zwar dagegen, war aber im
Sturm weiter zu harmlos. Erst als man nach
einer roten Karte für die Gäste (74.) einen Mann
mehr auf dem Platz hatte, kam noch einmal
Hoffnung auf. In der Schlussphase warf der TSV
alles nach vorne, konnte jedoch den Ausgleich
nicht mehr erzielen auch wenn sich noch meh-
rere Chancen für die Heimelf ergaben. 
Reserve
TSV Güglingen – SG Meimsh.-Brh. 0:1
Güglingen lieferte am 20.4. sowohl in spieleri-
scher als auch kämpferischer Hinsicht ein se-
henswertes Spiel ab. Einziges Manko war die
schlechte Chancenauswertung. Schon in der 
ersten Hälfte hätte man in Führung gehen müs-
sen, scheiterte aber immer wieder am guten
Torwart der Gäste. Auch im zweiten Durchgang
konnte die Mannschaft ihr Bemühen nicht in
Tore umsetzten und geriet durch einen Freistoß
in Rückstand. Leider blieb es dabei bis zum
Schluss, womit ein Spiel indem man die besse-
re Mannschaft war, unglücklich verloren ging. 
Vorschau
Am Sonntag, 27. April, ist der TSV Güglingen zu
Gast beim TSV Biberach. Anpfiff ist um 15.00
Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
SG Stetten-Kleingart. – SG-A-Junioren 1:3
Am 19. April siegte man gegen die SG aus Stet-
ten und Kleingartach mit 3:1. In der ersten hal-
ben Stunde war man überlegen und führte auch
verdient mit 1:0, dennoch erzielte die SG durch
einen Elfmeter kurz vor der Pause den Aus-
gleich. In der zweiten Halbzeit war man wieder
überlegen und ging kurz nach Wiederanpfiff
mit 2:1 in Führung. Kurz vor Schluss erhöhte
man durch einen Freistoß auf 3:1. F. L.
FSV Schwaigern – TSV-B-Junioren 4:5
Eine verschlafene erste Halbzeit ohne jeglichen
Biss im Zweikampf bot man am 20. April in
Schwaigern. Erst eine Leistungssteigerung in
der zweiten Halbzeit brachte die Mannschaft
auf die Siegerstraße. Besonders hervorzuheben
war die gute Torwartleistung im ersten Durch-
gang, die der Mannschaft überhaupt die Chan-
ce gab, das Spiel positiv zu gestalten.
TSV-D-Junioren I – TSV Niederhofen 7:0
Im Derby gegen Niederhofen war es eine klare
Sache. Schon zur Pause stand es 5:0. Nach Wie-
deranpfiff stürmte man munter weiter, und bei

10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
VfR Großbottwar – TSV Güglingen II
13.15 Uhr Fußball-Aktiv (Reserve)
TSV Biberach – TSV Güglingen
15.00 Uhr Fußball-Aktiv (1. Mannschaft)
TSV Biberach – TSV Güglingen
Dienstag, 29. April
18.30 Uhr Jugendfußball
Aramäer Heilbronn – TSV-B-Junioren
(Sportplatz Viehweihe, HN-Böckingen)

2:1-Sieg bei der SG Stetten/Kleingartach
Wieder einmal spannend machten es die Pfaf-
fenhofener Fußballer im Spiel bei der SG Stet-
ten/Kleingartach. Das frühe Führungstor durch
Tobias Götz (10. Minute) hielt bis zur 72. Minu-
te, dann glichen die Gastgeber zum 1:1. Zwei-
mal die Latte und ein starker Keeper Tim Götz
verhinderten den Rückstand, ehe wieder einmal
Michael Heidinger per Freistoß fünf Minuten
vor dem Ende den wertvollen Dreier sicherte.
Die TSV-Reserve gewann mit 4:2.
Am Sonntag kommt der SC Oberes Zabergäu
Nach dem Zabergäu-Lauf kommt es am Sonn-
tag um 15 Uhr zum immer wieder reizvollen
Fußball-Derby. Die Pfaffenhofener erwarten
den SC Oberes Zabergäu.
Philipp Müller künftiger Spielertrainer des
TSV
Der TSV Pfaffenhofen ist fündig geworden:
Spielertrainer in der kommenden Saison und
Nachfolger von Coach Savo Bozic wird Philipp
Müller, der in den letzten fünf Jahren beim VfB
Eppingen in der Verbands- und Landesliga ge-
spielt hat. Der heute 25-Jährige war mit der
TSV-A-Jugend Bezirkspokalsieger geworden
und hatte dann in der Kreisliga-A-Mannschaft
gespielt, die unter Trainer Peter Markgraf den
Aufstieg in die Bezirksliga geschafft hatte.
Ergebnisse der Fußball-Junioren
TSV-D-Jugend – SGM Frauenzimmern 2:0
SGM Eibensbach – TSV-C-Jugend 5:1
TSV-A-Jugend – TSV Cleebronn 4:2
Die nächsten Juniorenspiele
Mittwoch, 30. April, 18.00 Uhr 
SC Oberes Zabergäu – TSV-D-Junioren
18.30 Uhr SV Leingarten II – TSV-C-Junioren
Bundesliga-Nachwuchs beim TSV zu Gast
Beim Blitzturnier der D-Junioren, das die TSG
1899 Hoffenheim nach Pfaffenhofen vergeben
hatte, zeigten die Nachwuchsteams von vier
Erst- und Zweitligisten auf dem Sportheim im
Tal ihr beachtliches Können.
Die Ergebnisse: TSG Hoffenheim – Karlsruher SC
0:3, 1. FC Nürnberg – FSV Mainz 1:0, Hoffen-
heim – Nürnberg 1:1, Karlsruhe – Mainz 0:1,
Mainz – Hoffenheim 1:0, Nürnberg – Karlsruhe
0:1.

6. Zabergäu-Lauf 
Verkehrsbeein-
trächtigungen
am kommenden Sonntag
von 10 bis 13 Uhr
Am Sonntag, 27. April, 
findet in Pfaffenhofen der
6. Zabergäu-Lauf statt. Die
Veranstalter – TSV Pfaffen-
hofen, Sportförderverein

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

konsequenter Chancenauswertung hätte man

noch mehr als zwei Treffer erzielen können. Nun

geht es am kommenden Samstag zum Topspiel

nach Lauffen. – Leibes -

TSV Heinsheim – TSV-D-Junioren II 2:5
Einen Arbeitssieg schaffte die D2. Auf dem nas-

sen, schweren Platz mit zu hohem Gras war ein

Kombinationsspiel schwer, trotzdem gelang es,

schnell mit 3 Toren in Führung zu gehen. Als

man das Tempo herausnahm, schafften es die

Gastgeber mit 2 Toren aufzuschließen. Nach der

Halbzeit spielte man sich zig Torchancen her-

aus, es gelang aber erst zum Spielende hin, die

Partie klar für sich zu entscheiden.

TSV Nordheim 1 – TSV-E-Junioren I 3:4
Auch im dritten Spiel blieben unsere Jungs un-

geschlagen. Am 19. April trafen wir auf den er-

wartet schweren Gegner aus Nordheim. Bereits

nach 5 Minuten lagen wir mit 2:0 hinten. Ir-

gendwie verschliefen wir die erste Halbzeit

total, jeglicher Einsatz wurde vermisst. Nach

der Pause legten unsere Jungs dann den Hebel

rum und wir treten die Partie nach 3:1-Rück-

stand noch auf 4:3 zu unseren Gunsten, wobei

wir noch viele Möglichkeiten ausließen. Fazit:

Auch eine gute Halbzeit reichte zum Sieg.

TSV-E-Junioren II – TSV Talheim 2  5:0
Den ersten Sieg fuhr unsere E2 ein. In einem

schwachen Spiel langte eine durchschnittliche

Leistung um einen sicheren Sieg einzufahren. 

-Ritze-

Abt. Tischtennis
Herren Kreisklasse D3
TSV Güglingen II – TSV Nordheim III 9:3
Im letzten Spiel der Runde lief die zweite Her-

renmannschaft noch einmal zu großer Form auf

und besiegte das Team aus Nordheim klar. Un-

term Strich reichte es letztendlich zu einem

dritten Tabellenplatz. Das ist zufriedenstellend

– mehr aber auch nicht. Denn angesichts der

Personalstärke war eigentlich der Aufstieg ge-

plant. Leider schlug das Verletzungspech zu Be-

ginn der Vorrunde unerbittlich zu. Jetzt gilt es

den Blick nach vorne zu richten und für die

nächste Saison den Aufstieg anzupeilen. Zum

Abschluss siegten noch einmal Frank H./Frank

A., Miller/Czorny und Hübner/Alonso im Doppel.

Die Einzelspiele gewannen Frank A. (2), Miller

(2), Czorny und Hübner. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 26. April
12.30 Uhr Jugendfußball

TGV Dürrenzimmern – TSV-E-Junioren 1

12.30 Uhr Jugendfußball

TSV-E-Junioren 2 – VfL Neckargartach 2

13.30 Uhr Jugendfußball

Spfr. Lauffen 3 – TSV-D-Junioren 1

13.30 Uhr Jugendfußball

TSV-D-Junioren 2 – SpVgg. Oedheim 2

15.00 Uhr Jugendfußball

5. Spieltag F-Junioren 1 und 2 in Pfaffenhofen

15.00 Uhr Jugendfußball

TSV-C-Junioren – TSV Meimsheim 2

15.00 Uhr Mädchenfußball

SC Ilsfeld – TSV-B-Juniorinnen

16.15 Uhr Jugendfußball

SG-A-Junioren – FC Kirchhausen

Sonntag, 27. April
9.00 Uhr Schach (B-Klasse)

SG Meimsheim-Güglingen 2 – TSV Willsbach 4

Auf einen Blick
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und Gemeinde – weisen darauf hin, dass in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr im Bereich der Rodbach-
straße, Südstraße, Industriestraße, Gehrn und
Rodbachhof mit Verkehrsbeeinträchtigungen
zu rechnen ist. Zum Schutz der Läufer werden
die Straßen in diesem Zeitraum und Bereich
ganz oder teilweise gesperrt. Die Zufahrt für
Notdienste wird auf alle Fälle gewährleistet.
Die Veranstalter bedanken sich für das Ver-
ständnis der Bürgerinnen und Bürger. 
Ein Dank geht auch an die große Zahl von Spon-
soren und Werbepartnern, ohne die ein solches
Sport-Event nicht denkbar wäre.
Sponsoren
Fontanis (Startbogen, Startnummern, Getränke,
Preise); Volksbank Brackenheim-Güglingen;
Lackiererei Riedinger (Pfaffenhofen/50 Helfer-
Shirts); Maschinenbau-Durst (Pfaffenhofen);
Bäckerei Wahl (Pfaffenhofen/T-Shirts für die
Kinder); A+S Natur Energie (Pfaffenhofen); Ver-
sicherungsbüro Kolb (Pfaffenhofen); Rotex
(Güglingen-Frauenzimmern); Wirtshaus am
See (Stausee Ehmetsklinge); Pimp My Shirt
(Güglingen/T-Shirts für die Kinder); Firma
Schunk (Lauffen); Elektro-Haug (Nordheim);
EnBW; Weingärtnergenossenschaft Oberes 
Zabergäu (Preise); Sabine Bronner Friseur 
im Adlereck (Güglingen/Preise); Dickmann 
Feinwerk+Elektro-Technik (Zaberfeld/Pokale);
Metzgerei Grauer (Pfaffenhofen-Weiler/
Preise); Metzgerei Gerstle (Güglingen/Preise).
Werbepartner
Gaststätte S’Däle (Pfaffenhofen); Zabergäu
Stern/Gasthaus Hirsch (Michelbach); Georg
Kohl Datamanagement/Print (Brackenheim);
Musik und mehr / Kai Kölle (Pfaffenhofen-Wei-
ler); Modehaus Alfred Holzhäuer (Pfaffenhofen
und Güglingen); Pflanzen Center Zabergäu
(Pfaffenhofen); Lang Verpackungen (Pfaffen-
hofen-Weiler); Zimmerei Koch (Pfaffen-
hofen); Radsport-Wagner (Pfaffenhofen-
Weiler); Schweyher Metallbau (Pfaffenhofen);
Jo Mehl Landmaschinen (Pfaffenhofen); Opti-
ker Stanzel (Güglingen); Firma Warnetz (Güg-
lingen); Reisebüro Geronimo, Gerhard Koska
(Güglingen); Papillon Uhren + Schmuck (Güg-
lingen); Elektrotechnik Schuhmacher (Zaber-
feld); Schreinerei Alt/Herbert Conrad (Bracken-
heim); Holz-Eckert (Lauffen).
Transportdienste: Draband-Transporte Pfaf-
fenhofen-Weiler. 
Zabergäu-Lauf-Homepage: 
Jochen Weißenberger (Zaberfeld) www.za-
bergaeulauf.de
Parkordnung, Streckensicherung und Erste
Hilfe
Bei der Parkordnung und Streckensicherung 
leistet die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen
wertvolle Hilfe. Im Notfall sind Dr. Wolfgang
Balz und der Ortsverein Zaberfeld des Deut-
schen Roten Kreuzes zur Stelle.
Sommerhalle ist beim Lauf bewirtschaftet
Für das leibliche Wohl der zahlreichen Gäste
aus nah und fern (Nudelgericht, Rote Würste,
Pommes frites sowie Getränke) wird gesorgt
sein.
Kuchenspenden sind willkommen
Ansprechpartnerinnen sind Inge Schaber und
Ute Conrad.
Aktion von Pimp my Shirt beim Zabergäu-
Lauf
Die Firma Pimp my Shirt in Güglingen führt
beim Zabergäu-Lauf wieder eine interessante
Aktion durch. Jürgen und Sascha Musick wer-
den wieder jede Menge Bilder beim Zieleinlauf

zum 1:0. Im Spiel nach Vorne und beim Ab-
schluss blieben wir zu harmlos und die Defensi-
ve bröckelte immer weiter auseinander. Kurz vor
Schluss dann noch das 2:0 für den TSV, wobei es
unserem Torhüter Andi zu verdanken war, dass
die Niederlage nicht noch deftiger wurde. 
Vorschau
F-Jugend 
Spielnachmittag beim TSV Botenheim mit dem
Spiel gegen den TSV Nordheim, Spielbeginn
16.20 Uhr
E-Jugend 
Heimspiel gegen SV Schluchtern 1, Spielbeginn
12.30 Uhr
D-Jugend
spielt bereits am Mittwoch beim TSV Boten-
heim

Abt. Tischtennis
TSV Weinsberg 4 – SVF-Herren 1 9:4
Obwohl abermals mit dreifachem Ersatz ange-
treten zeigte man eine sehr couragierte Leis-
tung und wurde am Ende deutlich unter Wert
geschlagen, da man in den zahlreichen Fünf-
satzspielen meist das Nachsehen hatte, wie
auch das Satzverhältnis von 31:26 aussagt. Die
Punkte holten F. Eckert, B. Zipperle, M. von Oln-
hausen und J. Staiger je 1x im Einzel.
SVF-Herren 3 – TSB Horkheim 3 3:9
Gegen den Vizemeister aus Horkheim hatte
man erwartungsgemäß keine echte Siegchan-
ce, zog sich aber mehr als achtbar aus der Af-
färe. Die letzten Saisonzähler verbuchten
Knorr/Walthart im Doppel, sowie der überra-
gende M. Knorr 2x in den Einzeln. eis

Abt. Fußball
GSV Eibensbach – TV Flein II 6:0
Der GSV belagerte das Fleiner Tor von Beginn,
stellte sich aber in der ersten Spielhälfte im Ab-
schluss sehr ungeschickt an. Resultat war ein
magerer 1:0-Vorsprung zur Halbzeitpause.
Zehn Minuten nach Wiederanpfiff entschied Ei-
bensbach die Begegnung mit einem Doppel-
schlag für sich. Ab diesem Zeitpunkt leisteten
die Gäste aus Flein kaum noch Widerstand, so
dass der GSV leichtes Spiel hatte und am Ende
einen 6:0 Sieg feiern konnte.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 27. April, ist der GSV
beim TV Hausen zu Gast. Spielbeginn: 15:00 Uhr
(Reserve: 13.15 Uhr) in Hausen. Für das Reser-
vespiel hat sich GSV-Torhüterlegende „Charly“
Ikker angekündigt, der extra aus Spanien anrei-
sen möchte, um nochmals ein Spiel im GSV-Tri-
kot zu bestreiten.

Abt. Gymnastik/Rostfrei
Drahtesel eingefahren! 
Am Sonntag, dem ersten sonnigen Tag einer un-
endlich langen Schlechtwetter-Periode, trafen
wir uns um 14:00 Uhr an der Blankenhornhal-
le zu unserer Auftaktfahrt im Stromberg und
Heuchelberg. Bei bestem Sonnenschein ging es
los Richtung Güglingen, hinauf zu den Kir-
schenhöfen und gleich wurde richtig Fahrt auf-
genommen, damit der Wind so richtig das Haar
zerzaust, auf der Abfahrt nach Kleingartach.
Von hier folgten wir dem Leinbach über Nieder-
hofen Stetten und Schwaigern. Kurz vor Lein-
garten bogen wir ab, um den Weg nach Nord-
heim aufzunehmen. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

„schießen“, die sich die Läuferinnen und Läufer
beim Sportheim kostenlos bestellen und abho-
len können. Zu einem günstigen Preis wird auch
die Möglichkeit offeriert, die Bilder auf Tassen
drucken zu lassen.

Altpapier – Vorschau 
Am Samstag, dem 3. Mai, findet in Pfaffenhofen
und Weiler unsere nächste Altpapiersammlung
statt. Bitte werfen Sie Ihr Altpapier nicht in die
Blaue Tonne, sondern sammeln sie es für die TSV
Jugend! 
Bitte diesen Termin vormerken!

Abt. Fußball
FSV Schwaigern II – SVF 3:0
In Schwaigern gab es für den SVF nichts zu
erben, man lieferte eines der schlechteren Spie-
le ab und so war es nur logisch, dass man zur
Pause mit 0:2 zurücklag. Nach dem Seiten-
wechsel kam man besser ins Spiel und siehe da,
man hatte etliche Male den Anschlusstreffer
auf dem Fuß. Einmal kratzte ein Spieler des FSV
den Ball noch von der Linie. Man konnte das
Spiel bis zur siebzigsten Minute offen gestal-
ten, bei schwindenden Kräften übernahm der FV
wieder das Kommando und erhöhte auf 3:0. In
den Schlussminuten vergaben die Gastgeber
noch etliche Möglichkeiten. Es ist nur der soli-
den Torwartleistungen zu verdanken, dass die
Niederlage nicht höher ausfiel.
Vorschau
Am Sonntag, 27. April: SVF – TSV Fürfeld, 
15 Uhr, Reserve beginnt bereits um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
F-Jugend
Der Spielnachmittag wurde aufgrund der
schlechten Platzverhältnisse abgesagt.
E-Jugend
VfL Brackenheim I – SVF 5:1
Gegen die stark aufspielenden Brackenheimer
konnten sich unsere Jungs lange zur Wehr set-
zen. Das 1:0 zur Halbzeit war allerdings schmei-
chelhaft für uns. Nach der Pause verstärkten die
Gegner den Druck und konnten einen weiteren
Treffer erzielen.  Leider mussten wir in den letz-
ten Minuten noch einige Treffer einstecken, da
wir verletzungsbedingt und auch durch man-
gelnde Konzentration nichts mehr entgegen zu
setzen hatten. Den Ehrentreffer erzielte Yasin. 
D-Jugend
TSV Pfaffenhofen – SGM Frauenzimmern 2:0
Gegen Pfaffenhofen gab es in dieser Runde die
erste Niederlage. Leider ließen auch in diesem
Spiel unsere Jungs über weite Strecken das Zu-
sammenspiel vermissen und knüpften hier an
das Spiel gegen Massenbachhausen an. Kämp-
ferisch konnten aber viele der Akteure auf dem
Platz nicht an die Leistungen der anderen Spie-
le anknüpfen. Die Chancenauswertung war
mehr als Mangelhaft. Mit 0:0 ging es in die
Pause. Leider wurden auch im zweiten Spielab-
schnitt wieder viele Chancen vergeben. Pfaf-
fenhofen nutzte Mitte der zweiten Halbzeit
eine Unaufmerksamkeit der Hintermannschaft

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen
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Nach ca. 2 Stunden erreichten wir Dürrenzim-

mern, wo wir uns in der Konditorei „Sonne“ erst

einmal stärken mussten. Ca. eine Stunde frön-

ten wir den Kaffeegenüssen um dann gestärkt

die Fahrt nach Eibensbach wieder aufzuneh-

men. 

Der gelungene Auftakt macht Lust auf mehr

und so warten wir gespannt auf die Überra-

schungstour die wir am 18. Mai durchführen

wollen!

Anmeldung zur 2-Tages-Radtour bitte bis Ende

April bei Sonja!! 

Besichtigung der Ensinger Sprudel Werke
Am Freitag um 14:00 Uhr treffen wir uns an der

Blankenhornhalle. Gemeinsam fahren wir dann

zur Besichtigung der Sprudelfabrik in Ensingen.

Neben der Werksführung gibt es einen Infovor-

trag sowie Kaffee und Hefering. Wir bitten um

pünktliches Erscheinen. gez. Sonja Schülling

Blankenhornfest/Wandertreff im Strom-
bergwald am 01. Mai!
Das Kolkrabenpärchen brütet auch dieses Jahr

wieder in der Burgruine Blankenhorn, die des-

halb für die Allgemeinheit gesperrt ist. Das tra-

ditionelle Blankenhornfest des GSV Eibensbach

muss also erneut auf den Wanderparkplatz am

Natoweg, an der Landstraße zwischen Eibens-

bach und Ochsenbach verlegt werden. Wir

laden alle Wanderer herzlich ein, bei uns eine

Pause einzulegen und sich mit bewährten Köst-

lichkeiten zu stärken. Zudem kann das Fest auch

bequem per Auto bzw. Motorrad erreicht wer-

den. Falls es nötig sein sollte, ist für einen tro-

ckenen Unterschlupf gesorgt. Um 11.00 Uhr

wird auch die Kirche im Grünen bei und zu Gast

sein. Wir freuen uns auf ein fröhliches Fest im

Strombergwald.

Kuchenspenden
Wie jedes Jahr bitten wir auch diesmal wieder

um zahlreiche Kuchenspenden. Diese können

am 01. Mai zwischen 9.00 und 10.00 Uhr am

Backhäusle abgegeben werden. Im Voraus vie-

len Dank.

Mit 44 Ringen Unterschied musste sich unsere

1. KK-Liegend Mannschaft leider geschlagen

geben. 

Gronau 1741 Ringe – SSV Güglingen 1697
Ringe
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 572, Harald

Reinhard 562, Heinz Conz 562, Alexander Fehr-

le 556.

Hingegen konnte unsere 2. KK-Liegend Mann-

schaft ihren Wettkampf mit 57 Ringen Unter-

schied ganz klar gewinnen. 

SSV Güglingen 1674 Ringe – Neipperg 1617
Ringe
Einzelergebnisse: Helmut Barth 565, Jörg

Meyer 561, Gerhard Fehrle 548, Ralf Luithardt

541, Christian Barth 541, Marlon Fried 502.       

J. W.

Frühjahrskonzert in der Herzogskelter
Draußen ging ein nasskalter Tag zu Ende. Der

Frühling fand im Saale statt, im Saal der Güg-

linger Herzogskelter bei den fröhlichen Klängen

böhmisch beschwingter Weisen und den Rhyth-

men von Samba, Swing und Rumba. 

Werkskapelle Layher

Sportschützenverein
Güglingen

Teil über große Namen der Unterhaltungs- und
Tanzmusik der Nachkriegszeit wie Ernst Mosch,
mit dessen Namen seit den 50er-Jahren sowohl
Egerländer Musik und (als Jazzposaunist)  auch
Orchesterklang verbunden sind, Günter Noris
oder Erwin Lehn. 
In diesem Ressort glänzte die Jugend. Im Blues
„Feeling“ zeigte Michael Kühne (Klarinette) sein
Können. Er spielt auch im Symphonischen Ver-
bandsjugendorchester. Carina Mayer (Klarinet-
te) war gut in „Sentimental Dreams“. Der Ver-
band mit seinen 74 Mitgliedern hat keine
Nachwuchssorgen. Die Jugendquote in der
Werkskapelle ist gut, alle anderen sind im be-
rufstätigen „Mittelalter“. Bossa Nova, Mambo,
Tango – fetzig war’s mit Trompete, Posaune und
Saxophon. Die drei Zugaben allerdings brach-
ten wieder Egerländisches: ein Ernst Mosch war
dabei, „Der Strohwitwer“, und schließlich noch
einmal zum Thema Frühling 2008 passend:
„Schau ich hinauf zum Himmelszelt“. I. G.

Geehrt wurden Tanja Rötlich für 20 Jahre aktive
Mitgliedschaft und Gerhard Seidenberg für 10
Jahre, links Vorstand Andreas Schüdi.

Fotos: Günther 

Konzert 2008 
Ein großer Erfolg. Vielen Dank an alle Gäste un-
seres Konzertes am vergangenen Samstag in
der Herzogskelter. Vor vollem Haus durften die
Musikerinnen und Musiker ihr einstudiertes
Musikprogramm den aufmerksamen Zuhörern
darbieten. Wir waren überwältigt von dem star-
ken Interesse und freuen uns sehr darüber. Vie-
len Dank für die große Unterstützung. Dank
auch an alle Helferinnen und Helfer in der
Küche, auf der Tribüne und im Saal sowie der
Presse. Unser nächster Auftritt ist am Pfingst-
montag im Festzelt an der Weinsteige. Wir freu-
en uns schon jetzt darauf. 

Ihre Werkskapelle Layher.

Kurzbericht zur Vollversammlung am
18.04.2008
Um 20.00 Uhr begrüßte Vorstand Stefan Fy
neben Bürgermeister Böhringer 22 Mitglieder
und Interessierte in der Gaststätte „Zur Eisen-
bahn“ in Weiler. 
Diverse Informationen bzgl. des bevorstehen-
den Dorffestes am 12. und 13. Juli 2008 wur-
den an die Anwesenden weitergegeben.
Dies beinhaltete die Aufzählung der Lieferan-
ten, die Werbung, den Festablauf bzw. den Auf-
und Abbau sowie den Dienstplan.
Die Mitglieder, die leider nicht anwesend sein
konnten, werden wegen der Dorffest-Schicht-
einteilung  in den nächsten Wochen ange-
sprochen.

Dorffestverein
Weiler e. V.

Viele Besucher waren der Einladung zu „Musik

von Herzen“ gefolgt. Mit so vielen Gästen hatte

Vorstand Andreas Schüdi nicht gerechnet – der

Kartoffelsalat war vorzeitig ausverkauft. Ein

zünftiges Vesper gehört sowohl beim traditio-

nellen Frühjahrskonzert als auch beim Sommer-

fest am Eibensbacher Waldrand dazu. Stim-

mung und Gemütlichkeit sind bei der

Werkskapelle Layher angesagt. 

Gesang ist Pflicht bei diesem Genre der Blas-

musik. Deshalb sang das seit Jahren beliebte

Duett Kurt und Tanja Rötlich gleich das Motto

der ersten Konzerthälfte „Heut’ klingt Musik

aus dem Egerland“. 20 Instrumentalisten -

Trompete, Posaune, Klarinette, Bariton und an-

dere Holz- und Blechblasinstrumente – sowie

ein Schlagzeuger stimmten ein. Die Rötlichs

spielen zusätzlich auch je zwei Instrumente wie

fast jeder. Diese Klangvielfalt, am Mischpult von

der Technik geschickt dosiert, kam an. Tanjas

Lieblingslied ist „Schau ich hinauf zum Him-

melszelt“. Auch Schwester Sofia spielt mit. Kein

Wunder: Opa Rötlich kam aus dem Böhmerland

nach Eibensbach und mit ihm Musikantenblut

ins Zabergäudorf.

Die Kapelle Layher mit Tanja und Kurt Rötlich als

Solisten und Dirigent Peter Bild.

Bei der Firma Layher arbeitet keiner mehr der

aktiven Mitglieder des Vereins. Aber alte Ei-

bensbacher Namen sind vertreten: Xander und

Gerstenlauer zum Beispiel. Jürgen Gerstenlau-

er, der 2. Vorsitzende, spielt die Tuba schon 33

Jahre lang. Sein Lieblingsstück ist „Baritone in

der Nacht“ mit den Solisten Wilfried Neubauer

und Siegfried Daubenthaler. Da trifft er ins

Schwarze: Bei dieser Solo-Polka stieg der 

Stimmungspegel, aus dem Gemüts-Tief des

Tages waren alle längst raus. Die sechs Trompe-

ten gaben flotte Akzente. Dirigent Peter Bild

spielte mit – manchmal Posaune und manch-

mal Bariton. Immer wieder kam die Musikalität

dieser Instrumentalgruppe durch, ging zu Her-

zen wie versprochen. Vorstand Schüdi spielt

auch dieses Instrument, sein Großvater kam aus

Ungarn ins Zabergäu, auch da muss es im Blut

liegen. 

Ganz vorn sitzen zwei Urgesteine der original

Egerländer aus dem Stuttgarter Raum in zünf-

tiger Tracht. Ihre Daumen zeigen immer wieder

nach oben, den Takt der Musik mitwippend. Die

Werkskapelle spielte 2007 in Gerlingen und

holte sich dort das Lob der Profis. Weitere High-

lights: „Egerländer Gold“ von Mathias Gronert

und „Verspielte Herzen“ von Michael  Kloster-

mann. 

Friedrich Kühne, verantwortlich für die Öffent-

lichkeitsarbeit des Heilbronner Blasmusik-Ver-

bandes, führte  durchs Programm und gab In-

formationen über Komponisten und Arrangeure

der Böhmischen Blasmusik – und im zweiten
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Der offizielle Teil des Abends war dann um

21.15 Uhr beendet, allerdings nutzte man die

Möglichkeit zum weiteren Gedankenaustausch.

Nachruf
Der Vorstand und die Mitglieder des Dorffest-

verein Weiler e. V. trauern um ihr Mitglied Rolf

Lang.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-

wahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Hauptversammlung am 16. April
Der Liederkranz Pfaffenhofen bleibt auch im

Jahr 2008 ohne 1. Vorsitzenden.

Bei den Wahlen, die von BM Dieter Böhringer

durchgeführt wurden, konnte kein Kandidat ge-

funden werden.

Die vakanten Positionen des Schriftführers und

der Ausschussmitglieder wurden neu besetzt.

Frau Gabi Schwetz wurde in das Amt des

Schriftführers ebenso einstimmig gewählt wie

Irene Böhringer und Helmut Jost als Ausschuss-

mitglieder. Zur Wiederwahl stellten sich der

2. Vorsitzende Volker Munz sowie die längjäh-

rigen Ausschussmitglieder Anneliese Wasser-

bäch und Ruth Rösinger und wurden in ihrem

Amt bestätigt.

Bei der Begrüßung bedankte sich Volker Munz

für die nahezu vollzählige Anwesenheit der

Sängerinnen und Sänger und dass auch zahlrei-

che passive Mitglieder der Einladung gefolgt

waren.

In seinem Bericht ließ er das Vereinsjahr 2007

Revue passieren und bedankte sich nochmals

herzlich bei den Sängerinnen und Sängern für

ihre eiserne Treue zum Chor. Ebenso bedankte

er sich bei den passiven Mitgliedern für ihre Un-

terstützung im wirtschaftlichen Bereich. Mit

dem positiven Blick nach vorne strebt die Vor-

standschaft  das Ziel an, weitere Sängerinnen

und Sänger zu gewinnen.

Nach dem Bericht der Kassiererin Margret

Munz und des Chorleiters Andreas Büttner er-

teilte die Versammlung einstimmige Entlastung

der Vorstandschaft.

Beim Punkt Verschiedenes gab es Diskussionen

über die zahlreichen eingebrachten und  ernst-

zunehmenden Vorschläge.

Mit einem Dankeschön für den harmonischen

Verlauf schloss Volker Munz die Versammlung.

1. Mai-Wanderung
Zu unserer diesjährigen 1. Mai-Wanderung

laden wir alle Mitglieder und Freunde des Ver-

eins herzlich ein. Wir fahren um 09.30 Uhr vom

Sängerheim Weiler mit dem Bus nach Sulzfeld

zum Sportplatz. Von dort wandern wir über den

Panoramaweg Sulzfeld zur Ravensburg und

weiter in Richtung Mühlbach. Bei einer sehr

schön gelegenen Hütte machen wir eine kleine

Rast und gehen dann über Ochsenburg und den

Eppinger Linienweg zum Sportplatz Leonbronn.

Dort ist Mittagspause (ca. 12.30 Uhr) mit Ver-

pflegung durch den LK Weiler. Danach geht es

über die Sedaneiche und den Stausee Ehmets-

klinge zum Sportplatz in Zaberfeld. Abschluss

der Wanderung ist nicht wie üblich am Sänger-

heim Weiler sondern auf der „Hocketse“ beim

Musikerheim des Spielmannszugs Zaberfeld

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Weitere Informationen im Download-Bereich
unserer Homepage www.mf-zabergaeu.de oder
direkt bei Uwe Schickner (0179/5016236) und
Waldemar Sinn (0172/9497373). 
Ganz in der Nähe lädt die Stadt Güglingen, zeit-
gleich zu unserem Flohmarkt, zum Tag der offe-
nen Tür in das neu eröffnete Römermuseum ein. 

Solarprojekte in Güglingen
Vor Ort, am praktischen Beispiel im Bauhof in
Güglingen, bietet der NABU  zum Thema Son-
nenenergie einen Informationsabend an. Wel-
che Solar- und Photovoltaikanlagen gibt es in
Güglingen, wie funktionieren sie?
Aber auch praktische Anregungen, Informatio-
nen und Beratung fürs eigene Hausdach.
Freitag, 25.4., ab 19.30 Uhr im Bauhof 
Güglingen

Abteilung II Frauenzimmern
Die Abt. II trifft sich am Montag, 28.04.2008,
um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag,
29.04.2008, um 18.00 Uhr am Gerätehaus Güg-
lingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzimmern
um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Eibensbach
um 17.55 Uhr am Ortsausgang in Richtung
Güglingen.

Tageswanderung rund um Kämpfelbach
Wanderfreunde aus Sternenfels, Zaberfeld und
Güglingen erlebten eine eindrucksvolle ge-
meinsame Tageswanderung bei Königsbach-
Stein und Ersingen. Die 17 km lange Rundwan-
derung war die erste von 6 Tageswanderungen,
die die drei befreundeten Ortsgruppen des
Schwäbischen Albvereins im Laufe des Jahres
anbieten wollen. Die Albvereinler tragen damit
dem Rechnung, dass es in den Vereinen weni-
ger Wanderfreunde gibt, die sich eine anstren-
gende Wanderung zumuten können.
Von Königsbach aus führte der Weg zunächst
hinauf zur Epp, einer Anhöhe, von der aus man
hinein in den nördlichen Schwarzwald oberhalb
von Bad Herrenalb sehen konnte. Der Wander-
weg führte durch auffallend viele Streuobst-
wiesen. Dort waren die voll in der Blüte stehen-
den Kirchbäume besonders zu bewundern. Weil
offensichtlich über das Gebiet noch keine Flur-
bereinigung hinweggegangen ist, gab es zwi-
schendurch kleine Parzellen mit Rebstöcken
und wiederholt liebevoll gepflegte Grundstü-
cke mit Gartenhäuschen. Oberhalb von Ersin-
gen steht die kleine, stilvoll errichtete St. Wen-
del-Kapelle. In Ersingen selbst bot sich ein
idyllisch gelegener Platz am Kämpfelbach zur
Mittagsrast an. Schließlich führte der Weg zu-
rück durch das „stille“ Gengenbachtal. Wilhelm
Ganzhorn hat dort im vorletzten Jahrhundert
das bekannte Volkslied „Im schönsten Wiesen-
grunde“ geschrieben. Dass die Wanderfreunde
dann „vor Ort“ dieses Lied anstimmten, war 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

NABU Güglingen
www.nabu.de

(am Sportplatz). Die Wanderstrecke ist etwa 
14 km lang. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Festes Schuhwerk und eventuell Regen-
schutzkleidung ist zu empfehlen. Eine genaue
Wegbeschreibung mit Karte und Rastplatz wird
am Sängerheim ausgehängt. Nähere Informatio-
nen unter Tel. 07046/2150 beim Wanderführer,
Herrn Dieter Kleinschrod. Mehr dazu und zu un-
serem Verein finden Sie unter www.lk-weiler.de

Kartmeisterschaft 2008
Die Jungen mischen uns ganz schön auf! Von 
6 Podiumsplätzen gingen nur 2 an „altgedien-
te“ Mitglieder, die anderen 4 schnappten sich
die Neuen. Aber beginnen wir von vorn: Nach
einigen Absagen stürzten sich in den umgebau-
ten Bad Rappenauer Kringel nur noch 16 Jungs.
Die wurden aber nicht nur mit einem sehr gün-
stigen Fahrpreis entschädigt (Termingründe),
sondern hatten auch eine 37,5 %ige Chance auf
ein Podium inkl. Siegergetränk, da wir ja A- und
B-Rennen austragen. Nach dem Warmfahren in
den Trainings ging es in den Qualifying bereits
richtig zur Sache: Die persönlichen Bestzeiten
wurden gna-den-los zusammengestaucht.
Letztendlich betrug der Abstand von Startplatz
1 (48,73) zu 16 (51,73) gerade mal 3 Sekunden,
zwischen Pos. 5 (50,54) und 16 sogar nur knapp
eine Sekunde! Vergleichsweise knapp geht`s nur
in der DTM zu!
Das B-Rennen entwickelte sich zu einem Krimi
an der Spitze. Die Hauptdarsteller Hendrik
Mayer und Daniel Seyb. Hendrik, der schon den
Einzug ins A-Finale um eine Hundertstel (!) ver-
passte, hatte einen rabenschwarzen (Fahr-)Tag
erwischt. Nachdem er sich über 24 Minuten den
(fairen) Attacken von Daniel erwehrte, kostete
ihn eine Unaufmerksamkeit in der allerletzten
Runde den Sieg. Die schnellste Rennrunde war
ein schwacher Trost. Daniel holte also den Pokal
dank cleverer und entschlossener Fahrt vor
Hendrik und Nils Möller. Der hatte Big nieder-
gerungen und konnte damit auch mit einem
Siegergetränk aufs Podest steigen.
Im A-Rennen waren alle 3 Gewinner der letz-
ten 3 Jahre versammelt, dementsprechend
spannend war´s vor dem Start. Die beiden aus
Startreihe 1, Damir Grugan und Dennis Schick-
ner, behielten beim Start die Nerven und setz-
ten sich, zeitweise mit den exakt gleichen Run-
denzeiten, von den Verfolgern zügig ab.
Letztendlich setzte sich Damir, dank etwas
mehr Erfahrung und Glück beim Überrunden
durch, Dennis brachte den 2. Platz locker ins
Ziel. Dritter wurde Stefan Martin, nachdem der
von Startplatz 3 aus gestartete Michael Kircher
einen Dreher hatte, ausgelöst durch einen sich
vor ihm drehenden Konkurrenten.
Danke für´s Mitmachen und Zugucken, ich
denke es hat allen großen Spaß gemacht. Für
nächstes Jahr wollen wir den Spaßcharakter
nochmals erhöhen – lasst euch überraschen!
Flohmarkt Motorrad-Teile
Am Sonntag, 27. April, veranstaltet der MFZ von
11 bis 18 Uhr einen Flohmarkt im Kleintierzüch-
terheim Güglingen (Nähe Freibad). Es kann alles
rund ums Motorrad angeboten werden – vom
kompletten Motorrad, über Teile, Reifen, Be-
kleidung etc. Verkäufer können ihre Waren ab
9:30 Uhr bereitstellen, die Standgebühr beträgt
nur 5,– €. Für Bewirtung ist natürlich gesorgt,
ab 14 Uhr gibt es außerdem Kaffee und Kuchen.

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.
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Zeichen für die gute Stimmung. Die gelungene

Wanderung fand ihren Abschluss bei Kaffee und

Kuchen in Königsbach. 

Wanderung hinein in den Mai
Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe Güglin-

gen im Schwäbischen Albverein sind herzlich

eingeladen zur Abendwanderung am Mittwoch,

30. April 2008 „Hinein in den Mai“. Die Wander-

freunde treffen sich um 17.00 Uhr bei der Me-

diothek, wandern je nach Wetterlage einige Zeit

nördlich von Güglingen und setzten sich dann

in gemütlicher Runde zusammen. (sz)

JesusHouse
Herzliche Einladung an alle Neukonfirmierten

zum JesusHouse!

Wir treffen uns jeden Mittwoch, 20.00 Uhr in

der Evang.-methodistischen Kirche in der

Stockheimer Str. 23, Güglingen.

Wir freuen uns sehr, dass ihr mit der Konfirma-

tion oder Taufe das JA Gottes neu bekräftigt

habt und euren Weg mit ihm gehen wollt. Wir

möchten euch gerne auf diesem Weg begleiten! 

Als Start ins JesusHouse laden wir euch auf den

Mittwoch, 30. April 2008, 20.00 Uhr zur großen

„Welcome and Birthday-Party“ ein! Diese Party

solltet ihr euch auf keinen Fall entgehen lassen,

denn sie wird in ihrer Art einzigartig sein und

unvergessen bleiben! Wir freuen uns schon alle

sehr auf euch! Eure JesusHäusler 

Kinder- und Jugendgruppen in der Mauri-
tiuskirche Güglingen:
Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)

Freitag 15.45 – 16.45 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 931115

Kinder- und Jugendgruppen in der Evange-
lisch-methodistischen Kirche Güglingen:
Mädchenjungschar „Flowergirls“ (9 – 13

Jahre)

Dienstag 17.45 – 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Kinderstunde (5 – 8 Jahre)

Freitag 15.30 – 16.30 Uhr

Linda Kalmbach, Tel. 07135/8179

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

Freitag 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

1. Mai beim Musikverein
Der Musikverein Güglingen veranstaltet auch in

diesem Jahr am 1. Mai das traditionelle Fest auf

dem Gelände der WG in Frauenzimmern. Wir

möchten bereits heute alle dazu einladen, ihre

Rast bei uns einzulegen. 

Auch dieses Jahr können Sie sich bei uns mit

selbst gemachter Pizza und Flammkuchen aus

dem Holzbackofen, Würstchen und Pommes

stärken oder sich einen Kaffee und Kuchen gön-

nen.

Für musikalische Unterhaltung wird in gewohn-

ter Weise gesorgt sein und auch für unsere klei-

nen Besucher hat sich unsere Jugendleiterin in

diesem Jahr wieder etwas einfallen lassen.  

Musikverein Güglingen e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Bretten/Mühlacker, Haltestellen Kleinvillars
oder Ölbronn-Dürrn, oder Buslinie 735
PF/Maulbronn (Haltestelle Kleinvillars-Bahn-
hof), je ca. 800 m Fußweg.
– Informationen zum Naturpark und den Na-

turparkführern
– Natur-Quiz für Kinder und Erwachsene
– Vogel- und Naturbeobachtungen
– laufend Exkursionen in die Umgebung (Dauer

ca. 30 bis 40 Minuten)
11:00 Uhr Ein Baum erzählt (für Kinder); 11:00
Uhr Grenzsteine; 12:00 Uhr Bäume und Sträu-
cher kennen lernen; 13:00 Uhr Waldenser in un-
serer Region; 14:00 Uhr Gewässeruntersu-
chung; 14:30 Uhr Salzachtal im Wandel der
Zeiten; 15:00 Uhr Ein Baum erzählt; 15:00 Uhr
Waldenser in unserer Region; 15:30 Uhr Fisch-
wirtschaft Kloster Maulbronn; 16:15 Uhr Na-
turkundliche Wanderung – lebendige Kultur-
landschaft 
Infostand am Zweifelberg, Parkplatz Plochinger,
bei Brackenheim-Neipperg, von 13 bis 17 Uhr
13:00 Uhr 
Geologische Grundlagen unserer Heimat; Kin-
derprogramm – Filzen mit Schafwolle; Kräuter-
führung mit Herstellung von Kräuterbutter
14:00 Uhr
Der Wald und seine Bewohner; Kräuterführung
mit Herstellung von Kräuterbutter; Wildbienen
– Nützlinge mit Sonderaufgaben; Kinderspiele
in der Natur
15:00 Uhr
Was kreucht u. fleucht denn da am Zweifelberg;
Kräuterführung mit Herstellung von Kräuter-
butter; Kinderprogramm – Filzen mit Schafwol-
le; Wildbienen – Hummeln – Honigbienen: Spe-
zialisten für die Bestäubung; Das Zabergäu –
Kultur- oder Naturlandschaft? 
16:00 Uhr
Spiele in der Natur, Dauer je ca. 30 – 40 Minuten
Infostand auf der Anhöhe beim Parkplatz 
Sportplatz Häfnerhaslach, von 11 bis 17 Uhr
– Natur-Quiz
– Barfußpfad
– Demonstrationen im Feuermachen auf Stein-

zeitart. 
– Forschermobil 
– Stockbrot backen
– Basteln mit vor Ort gefundenen Naturmate-

rialien
In halbstündigem Rhythmus finden Kurzfüh-
rungen statt.
Themen dieser kostenlosen Kurzführungen
sind: „Botanische Führung“, „Geologie“, „Wein-
bau“, „Spurensuche“, „Zum Kuckuck“ und „Was
krabbelt denn da?“
Weitere Termine der Naturparkführer
Samstag, 26.4.2008
13.30 Uhr, Parkplatz Rennweg zwischen Häf-
nerhaslach und Zaberfeld, Bannwald – Urwald
von morgen Naturparkführer Gottfried Dupper,
Tel.: 07046/2860;
14 Uhr, Diefenbach, Blütenzauber im Strom-
berg, Naturparkführer Herbert Voith, Tel.:
07041/6285;
15 Uhr, Kelter in Haberschlacht, Kräuter, Heil-
und Giftpflanzen, Naturparkführerin Ilse
Schopper, Tel.: 07135/16915;
15 Uhr, Lienzingen, Parkplatz Turnhalle, Histo-
rische Fachwerkführung in Lienzingen, Natur-
parkführer Roland Straub, Tel.: 07041/5521;
Für alle Führungen/Exkursionen wird eine kurze
telefonische Anmeldung erbeten. Preise für die
jeweilige Führung/Exkursion erfahren Sie bei
den jeweiligen Naturparkführern;

Einladung zur Blütenwanderung 
am 4. Mai 2008    
Wie jedes Jahr veranstaltet der Obst- und Gar-

tenbauverein am ersten Sonntag im Mai seine

traditionelle Blütenwanderung. Jedermann ist

herzlich eingeladen, an der Wanderung in un-

serer landschaftlich reizvollen Umgebung teil-

zunehmen und einen interessanten Nachmittag

mit uns zu verbringen. Wir hoffen auf angeneh-

me Temperaturen und ein reiches Blütenmeer,

um unsere Seelen richtig auftanken zu können.

Die Blütenwanderung wird diesmal von Herrn

Ulrich Herzog geführt. Thema ist: „Umgehungs-

straße Güglingen/Neues Gewerbegebiet Burg-

weg“. Treffpunkt und gemeinsamer Abmarsch

am Sonntag, 4. Mai, ist um 13.30 Uhr vom Park-

platz Edeka/Neukauf im Burgweg, Güglingen.

Ziel der Wanderung ist in diesem Jahr der Aus-

siedlerhof Karl Herzog im „Eckstein“. Hier findet

ein gemütlicher Abschluss bei Kaffee und Ku-

chen, Würste und Getränke statt. Bewirtet wird

dort ab 12.00 Uhr. Selbstverständlich sind auch

Nichtmitglieder herzlich willkommen.  S. B.

Herzliche Einladung zum Ausflug des Senioren-

kreises am 08.05.2008. Wir treffen uns um

13.30 Uhr an der Bushaltestelle vor dem Rat-

haus, fahren nach Bad Rappenau zur Landes-

gartenschau, verweilen dort inmitten der Blü-

tenpracht bei hoffentlich schönstem Wetter,

trinken Kaffee.

Für die „Fußmüden“ unter uns gibt es Bänke

zum Ausruhen, die, die gerne laufen, können das

ganze Areal durchqueren. Auf der Heimfahrt

halten wir in einer Kirche zur Andacht mit Pfar-

rer Kern.

Bei den Kosten für die Busfahrt hilft freundli-

cherweise die Volksbank Brackenheim-Güglin-

gen, wofür wir herzlich danken. Der Eintritt in

die Gartenschau kostet 12 €.

Bitte melden Sie sich telefonisch an bei Herrn

Lernhardt (Tel. 5248). Die Anmeldung ist wie

immer unverbindlich, sollten Sie am Tag selbst

nicht mitfahren können, genügt ein Anruf zur

Absage! Wir freuen uns auf unseren gemeinsa-

men Nachmittag! Herzlichen Gruß vom ganzen

Team! Sabine Haiges

Naturparkführer 
Stromberg – 
Heuchelberg

Naturpark-Info
Aktionstag der Naturparkführer am 27. April 
Die Naturparkführer Stromberg-Heuchelberg

stellen am 27. April an verschiedenen Orten im

Naturpark gemeinsam ihre Erlebnisangebote

für Kinder, Familien und Naturinteressierte vor.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Na-

turparkführer und den Naturpark kennen zu ler-

nen. Am Aktionstag sind alle Exkursionsange-

bote kostenfrei. Auf den Internetseiten des

Naturparks finden sich Anfahrtsskizzen zu den

Treffpunkten bzw. Infoständen.

Infostand am Aalkistensee (Seedamm) zwi-
schen Maulbronn, Kleinvillars und Ölbronn,
von 10 bis 17 Uhr 
Parkplatz Aalkistensee zwischen Maulbronn

und Ölbronn, Anfahrt per ÖPNV über S9 

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.
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Sonntag, 27.4.2008
13.30 Uhr, Parkplatz Rennweg zwischen Häf-
nerhaslach und Zaberfeld Bannwald – Urwald
von morgen Naturparkführer Gottfried Dupper,
Tel.: 07046/2860;
Für diese Führung/Exkursion wird eine kurze te-
lefonische Anmeldung erbeten. Preise für diese
Führung/Exkursion erfahren Sie bei Gottfried
Dupper, Tel.: 07046/2860.
Weitere Termine der Naturparkführerinnen und
Naturparkführer finden Sie unter www.natur-
park-stromberg-heuchelberg.de
Außerdem findet am Sonntag, 27.4.2008, der
Bundesweite Tag der Naturparkführer statt, an
dem sich auch die Naturparkführer im Natur-
park Stromberg-Heuchelberg beteiligen.
Aktionen finden hier am Aalkistensee bei Maul-
bronn, Brackenheim-Neipperg und in Häfner-
haslach beim Sportplatz statt. Informationen
hierzu gehen Ihnen von der Geschäftsstelle des
Naturparks Stromberg-Heuchelberg zu.
Weitere Infos:
Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Geschäfts-
stelle, Brettener Str. 42, 75447 Sternenfels, Tel./
Fax 07045/3105, www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de
Naturparkführer Stromberg-Heuchelberg e. V.
1. Vorsitzender Herbert Voith, Kreuzweg 19,
75417 Mühlacker-Lomersheim, Tel. 07041/
6285, hvoith@t-online.de 

Jahreshauptversammlung
Im gut besuchten Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde in Weiler fand vor über
50 Gästen und Mitgliedern die diesjährige
Hauptversammlung mit Neuwahlen statt. Die
Besucherzahlen zeigen uns, wie wichtig den
Menschen das Thema Soziales geworden ist.
Durch die verfehlte Sozialpolitik der regieren-
den Parteien sind nicht nur die Rentner betrof-
fen, sondern auch die sozial schwachen Perso-
nengruppen wie Behinderte, Geringverdiener,
Kranke. Alleinerziehende mit ihren zum Teil in
Armut lebenden Kindern und  Menschen die
vom sozialen System im Stich gelassen werden.
Es sind auch Menschen darunter, die schon jah-
relang von einer kargen Rente ihr Dasein fris-
ten und von der Hand in den Mund leben müs-
sen, würden die eigenen Kinder den
Angehörigen nicht unter die Arme greifen,
müssten sie Sozialhilfe beantragen.
Unter diesen Vorzeichen eröffnete die 1. Vorsit-
zende Frau Elisabeth Knörle die Versammlung.
Sie konnte neben Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger aus Pfaffenhofen, der die Grüße der Ge-
meinde überbrachte, auch die 1. Vorsitzende
des VdK Ortsverband Eppingen, Erna Gärtner
begrüßen. Frau Gärtner ist Revisorin im VdK-
Kreisverband Heilbronn. Dankworte gab es auch
an Pfarrer Aichele-Tesch, der den Gemeindesaal
gerne zur Verfügung stellt. 
Mit einer VdK-Tasche nebst Inhalt wurde Wil-
helm Hötzl aus Weiler als Neumitglied vorge-
stellt. Somit hat der VdK Oberes Zabergäu zum
heutigen Datum trotz Austritten und Wechsel in
andere Ortsverbände 151 Mitglieder, zum Ver-
gleich im Jahr 2006 waren es 113 Mitglieder.
Nach der Totenehrung wurde die Tagesordnung
verlesen. Danach wurde in gemütlicher Runde
erst mal Kaffee getrunken. Es folgte der Tätig-
keitsbericht durch die 1. Vorsitzende, Frau
Knörle, der Bericht des Schriftführers, Peter 

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Grill- und Currywürste, Zwiebelsteaks, Pommes,

Kräuterbaguette, die üblichen Festgetränke und

ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen werden wir Ihnen

zum Verzehr anbieten. Wir wünschen Ihnen

einen unterhaltsamen und fröhlichen Aufent-

halt beim Spielmannszug Zaberfeld.

Aufbau zum Vatertagstreff
Wir treffen uns am Mittwoch, 30.04.08, beim

Musikerheim zum Aufbau der Zelte usw. für den

Vatertagstreff. Die Musikprobe fällt deshalb an

diesem Mittwoch aus.

Auftritt
Am Samstag, 03.05.08, spielen wir unserem ak-

tiven Mitglied Uwe Richter zum 50. Geburtstag

ein Ständchen. Die Abfahrt ist um 18.30 Uhr in

Zaberfeld bei der Turnhalle.

An alle Aktiven
Der nächste Dienstabend ist am Montag,

28. April 2008. Wir besuchen die Rettungsleit-

stelle in Heilbronn. Wir treffen uns um 19.45

Uhr in Zaberfeld am DRK-Magazin (pünktlich!!).

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK OV Zaber-

feld findet am Freitag, 25. April, 19.00 Uhr im

„Wildgehege“ in Pfaffenhofen statt. Dazu möch-

ten wir heute schon ganz herzlich einladen. Die

Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

2. Totenehrung

3. Bericht der Bereitschaftsleitung

4. Bericht der Schriftführerin

5. Bericht des Schatzmeisters

6. Revisionsbericht

7. Entlastungen

8. Ehrungen

9. Verschiedenes

„Strombergluchse“ Kindergruppe Naturforscher!
Unser nächstes Treffen ist am 26. April, um

14:00 Uhr. Wir werden an diesem Nachmittag

Blütenpflanzen in ihrer Vielfalt suchen, und na-

türlich gibt es wieder viele Spiele zum Thema.

Wer möchte noch bei den „Strombergluchsen“

dabei sein? Kommt einfach zu unseren Treffen

und macht mit! Bis Juli 2008 werden wir uns

noch 4-mal treffen. Treffpunkt: Parkplatz Stau-

see Ehmetsklinge auf der Leonbronner Seite.

Termin: Samstag, 26. April 2008, Dauer: von

14:00 bis 17:00 Uhr.

Angelika Hering und Michael Wennes

Flohmarkt
Am Samstag, 26. April, veranstaltet der Gesang-

verein Eintracht Zaberfeld seinen 3. Flohmarkt

rund um den Brunnen am Löweneck. Von 9.00

– 16. 00 Uhr werden die üblichen Flohmarktar-

tikel, wie Spielsachen, Bücher, Hausrat, Ge-

schirr, Kleinmöbel angeboten. Für das leibliche

Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Der GV Ein-

tracht Zaberfeld freut sich auf Ihren Besuch! 

Michelbacher Waldfest an Himmelfahrt 
Es ist wieder Schaschlikzeit in Michelbach. Der

einzig echte Schaschlikspieß aus Fleisch und

TSV Michelbach

Gesangverein Eintracht Zaberfeld e.V.

BUND Ortsgruppe Zabergäu

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Kochert, der Bericht des Kassierers, Herbert

Janke, die Revisoren vertreten durch Manfred

Schaaf bescheinigten eine einwandfreie Kas-

senführung. Danach wurde von Frau Gärtner die

Entlastung des Vorstandes vorgenommen.

Die Neuwahlen des gesamten Vorstandes erge-

ben folgende Zusammensetzung: 1. Vorsitzen-

de Elisabeth Knörle, 2. Vorsitzender Herbert

Janke, Kassierer Herbert Janke, Schriftführer

Peter Kochert, Frauenvertreterin Adelheid

Janke, Stellvertretende Frauenvertreterin

Marion Keller, Revisoren Manfred Schaaf und

Hilde Späth.

Vertrauensperson der Rentner; Peter Kochert,

Vertr. Person der Behinderten; E. Knörle.

Beisitzer: Beate Schuhmacher, Eugen Keuerle-

ber, neu dazugekommen sind Siglinde Flin-

spach, Helmut Kaderle und Irmgard Stöhr.

Nach den Neuwahlen wurden die Ehrungen der

langjährigen Mitglieder vorgenommen. Treue-

abzeichen in Gold mit Stern für 60-jährige Mit-

gliedschaft gingen an Hermann Gerstenlauer,

Eibensbach; Rudolf Keller, Ochsenburg; Fried-

rich Sommer Pfaffenhofen; Erwin Thüringer

Pfaffenhofen; Ilse Schock, Frauenzimmern.

Treueabzeichen in Gold für 50-jährige Mit-

gliedschaft gingen an Gertrud Herrmann, Leon-

bronn; Erna Speidel, Ochsenburg. Treueabzei-

chen in Silber für 10-jährige Mitgliedschaft

gingen an Linda Kleinert-Heine, Michelbach;

Viktor Sigle, Zaberfeld.

Mitglieder die verstorben sind:
Wir gedenken in Ehrfurcht und Trauer unserer

verstorbenen Erika Palesch, Leokadia Bobb, Lud-

wig Hutner, Georg Engländer, Karl Brennenstuhl

und Gretel Hutner.

Aufgrund der umfassenden Aufgaben und Tä-

tigkeiten des VdK Ortsverbandes Oberes Za-

bergäu wird aus Platzgründen in der nächsten

Amtsblattausgabe die Fortsetzung der Bericht-

erstattung zur Jahreshauptversammlung mit

dem ausführlichen Tätigkeitsbericht und Ter-

minvorschau für 2008 erfolgen.

Demnächst sind wir auch im Internet mit einer

eigenen Homepage zu finden. Näheres in der

nächsten Rundschau.

Den Bericht können sie auch in der Online-Zei-

tung für das Zabergäu unter www.Zabergaeu-

spiegel.de. nachlesen.

VdK-Schriftführer Oberes Zabergäu, Peter Kochert

Der neu gewählte VdK-Vorstand im Oberen 

Zabergäu

5. Vatertagstreff
Am Donnerstag, 01.05.08, findet der 5. Vater-

tagstreff des Spielmannszuges statt. Das Fest

beginnt um 10 Uhr mit der Bewirtung auf dem

Gelände des Musikerheims. Ab 11 Uhr unterhält

Sie der Musikverein aus Kleingartach und ab

14.30 Uhr der Spielmannszug Zaberfeld.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Zwiebeln vom eigens gefertigten Holzofengrill

wird nur beim Michelbacher Waldfest serviert.

Am Donnerstag, 1. Mai 08 (Himmelfahrt), be-

ginnt traditionsgemäß morgens das Fest, das

durch seine Spezialität über die nahe Umge-

bung hinaus bekannt und zum Anziehungs-

punkt für viele Vatertagswanderer und Radfah-

rer wurde. Um 9.00 Uhr gibt es im Zelt einen

Festgottesdienst mit Pfarrer Trumpp und dem

Posaunenchor als musikalische Begleitung.

Gleich anschließend ist Fassanstich und ein

Frühschoppenkonzert wiederum mit dem Mi-

chelbacher Posaunenchor. 

Nachmittags wird speziell für Kinder auf dem

Sportplatz ein abwechslungsreiches Programm

mit verschiedenen Spielen und Wettbewerben

geboten. Im Sportheim wird gleichzeitig in ru-

higer Atmosphäre Kaffee und Kuchen serviert.

Abends ist dann Gelegenheit gemütlich im

Festzelt zu sitzen, und bei Cocktails aus der

Waldfestbar wird bestimmt genügend Stim-

mung für einen unterhaltsamen Festausklang

aufkommen.

Nutzen Sie den Feiertag um einmal in Michel-

bach vorbeizuschauen und Sie werden es ga-

rantiert nicht bereuen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen

ein paar angenehme und schöne Stunden.

Informations- und Diskussionsveranstaltung
mit der Präsidentin des Stat. Landesamtes 
Dr. Carmina Brenner
„Die Schule im Dorf lassen“! Gehen uns die

Schüler aus?  – Demografische Entwicklung der

Schülerzahlen im Kreis Heilbronn und deren

Folgen für die Schulentwicklung am Donners-

tag, 24. April 2008, 18:00 Uhr, Alter Bauhof in

Nordheim, Hauptstraße 24/1, 74226 Nordheim.

Wie kann man Schulschließungen vermeiden?

Ist der Grundsatz „kleine Füße – kleine Wege“

zu halten? Solche und ähnliche Fragen stehen

zur Diskussion. Staatssekretärin Friedlinde

Gurr-Hirsch ist es  gelungen, Frau Dr. Carmina

Brenner für ein Impulsreferat zu gewinnen. 

Am anschließenden Podiumsgespräch beteili-

gen sich: Wolfgang Seibold, Direktor des Schul-

aufsichtsamtes Heilbronn, Dr. Ekkehard Hein

vom Regionalverband Heilbronn-Franken, Josef

Klug von der Kommunalpolitischen Vereinigung

in der CDU, Birgit Flaig, Vorsitzende des Bil-

dungsausschusses im CDU KV Heilbronn 

Nehmen Sie die Gelegenheit zur Information

und zum Austausch wahr. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihr 

Interesse. 

Die Veranstaltung ist bewirtschaftet. 

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
Am Montag, 28. April 2008, findet von 15:00

Uhr bis 17:00 Uhr die nächste Bürgersprech-

stunde des CDU-Bundestagsabgeordneten

Eberhard Gienger im Wahlkreisbüro, Pleidels-

heimer Str. 11, in Bietigheim statt. Eberhard

Gienger ist es dabei wichtig, den ständigen

Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern mit

ihren Sorgen und Anregungen zu haben. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich direkt an Ihren

Abgeordneten zu wenden. Termine außerhalb

dieser Sprechzeiten können Sie über das Wahl-

kreisbüro Telefon (07142) 918 991, Fax (07142)

918 993 oder per E-Mail eberhard.gienger@

wk.bundestag.de vereinbaren. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Die EnBW ist eine Aktiengesellschaft und führt
am 25. April, um 10 Uhr ihre Hauptversamm-
lung im Kongresszentrum Karlsruhe durch.
Obwohl die EnBW den „Atomkonsens“ unter-
schrieben hat und damit einem allmählichen
Abschalten der Atomkraftwerke zugestimmt
hat, hat sie eine Laufzeitverlängerung für das
Uralt-Atomkraftwerk Neckarwestheim I bean-
tragt. Es wurden über 5.000 Unterschriften
gegen die Laufzeitverlängerung gesammelt. Am
25. April werden die Unterschriften der EnBW
präsentiert. Tausende von Unterschriften gegen
den Weiterbetrieb sollen im Wind flattern!
Treffpunkt: Freitag, 25. April 2008, um 8.30 Uhr
vor der Stadthalle des Kongresszentrums Karls-
ruhe. Wer kann, bitte schon um 8 Uhr da sein,
da das Aufhängen der Unterschriften viel Zeit
benötigt. Oder 6.45 Uhr Bahnhof Bietigheim-
Bissingen an der Fahrkartenausgabe. Abfahrt
dann 7.00 Uhr mit dem Regionalexpress. Die
Fahrtkosten übernimmt der BBMN. Weitere In-
formationen unter: Der BBMN im Internet:
www.bbmn.de
13. bis 15. Juni 2008: Fest der LINKEN, 
Kulturbrauerei, Berlin-Prenzlauer Berg,
Weitere Informationen sowie Anmeldemög-
lichkeiten für die oben genannten Themen fin-
den Sie unter: 
http://www.die-linke.de
Kontaktaufnahme:
Wilhelm Hötzl, Asternweg 3, 74397 Pfaffenho-
fen, info@zabergaeuspiegel.de, 07046/7177,
01713340350

www.npd-hn.de
Veranstaltungshinweise
Am Samstag, 26. April, 18.00 Uhr, findet die
Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes
Heilbronn statt. Neben den parteiengesetzlich
vorgegebenen Regularien, sind auch noch die
Delegierten zum Bundesparteitag am 24. und
25. Mai sowie die Delegierten für den am
18. Mai stattfindenden Landesparteitag zu
wählen.
Rednerveranstaltung
Im Anschluss an die oben angeführte Jahres-
hauptversammlung findet ab 20.00 Uhr eine
Vortragsveranstaltung statt. Der ehemalige
Landtagsabgeordnete der Republikaner im
Baden-Württembergischen Landtag, Dr. Ri-
chard Eckert (Physiker), erläutert innerhalb des
Themas „Der erste Weltkrieg und seine Folgen“,
die Auswirkungen des sog. „Schandvertrages
von Versailles“ auf die innerpolitische Entwick-
lung in Deutschland.
Um unliebsame Überraschungen für den Besit-
zer der Immobilie, in welcher die Veranstaltun-
gen stattfinden, zu vermeiden, bitten wir die In-
teressenten dieser Veranstaltungen hinsichtlich
weiterer Informationen unter der Tel. Nr. 07135/
4893, zurückzufragen. 
Zum Meinungsaustausch und dem gegenseiti-
gen Kennenlernen dient die am 2.5.08, ab 19.00
Uhr, stattfindende Stammtischveranstaltung.
Weitere Informationen hierzu ebenfalls unter
der oben aufgeführten Telefon-Nummer.

Siegfried Gärttner

Umweltschutz ist auch:

Abfallkörbe benutzen!

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

Die regelmäßigen Öffnungszeiten des Wahl-

kreisbüros sind: Montag bis Freitag von 9:00 bis

12:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag zu-

sätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr. 

Am Freitag, 2. Mai 2008, ist das Wahlkreisbüro

geschlossen.

Ingo Rust kommt
Anlässlich der Hauptversammlung am Montag,

28. April 2008, um 19.30 Uhr im Gasthaus

„Weinsteige“ in Güglingen, wird unser Land-

tagsabgeordnete Ingo Rust aus dem Stuttgar-

ter Landtag berichten.

Ein Grund mehr, am Montagabend unsere

Hauptversammlung zu besuchen um zu erfah-

ren, was unsere Abgeordneten in Stuttgart so

machen. Natürlich sind auch parteilose, poli-

tisch interessierte Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger willkommen.

Mitfahrgelegenheiten kann man wie immer bei

Gertrud Schreck, Tel. 07046/6478 erfahren.

Weitere Termine:
Maifeier mit Ingo Rust MdL auf der Boten-
heimer Heide
Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu lädt herz-

lich zur traditionellen Maifeier der SPD Lauffen

am Donnerstag, 01. Mai 2008, ins Naturfreun-

dehaus Botenheimer Heide (Cleebronn) ein. Ab

11.00 Uhr spielt Musik, für die Bewirtung ist ge-

sorgt, auch unser Kreisvorsitzender und Land-

tagsabgeordneter Ingo Rust wird mit dabei sein.

Wir freuen uns auf ein fröhliches Fest mit vie-

len Gästen, guter Stimmung und vielen guten

Gesprächen.

Das Bürgerbüro von Ingo Rust MdL in Abstatt

hat auch geöffnet: von Montag bis Donnerstag

8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr,

Auensteiner Str. 1 in 74232 Abstatt, Telefon:

07062/267878, Telefax: 07062/267924 oder 

E-Mail post@ingo-rust.de.

Am 1. Mai 
findet die traditionelle 1. Maidemonstration

(Beginn 10.30 Uhr, Karlsplatz), Kundgebung und

Fest beim Heilbronner Gewerkschaftshaus, Gar-

tenstr. 64 statt. Infostand vorhanden.

Am Dienstag, 6. Mai 
wird die nächste öffentliche Mitgliederver-

sammlung durchgeführt. Der Schwerpunkt ist

die aktuelle Politik und die zurückliegenden Ta-

rifauseinandersetzungen. Außerdem wird aus-

führlich über die Kommunal- und Kreistags-

wahlen informiert. Erfreulich: auch in dieser

Mitgliederversammlung werden wieder mehre-

re neue Mitglieder aufgenommen. Treffpunkt:

am 6. Mai, um 19.30 Uhr im ASV-Heim, Heil-

bronn, In den Wertwiesen 6.

Am Donnerstag, 8. Mai 
startet dann das inzwischen breite Bündnis

„Gemeinsam gegen Kinderarmut“ mit einer ers-

ten öffentlichen Veranstaltung im Heilbronner

Gewerkschaftshaus. Die ausführliche Einladung

mit gemeinsamem Aufruf und allen unterstüt-

zenden Organisationen sowie weitere Informa-

tionen – siehe nachstehend.

Der Betreiber der Neckarwestheimer Atom-

kraftwerke ist die Energie Baden-Württemberg

(EnBW). 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU
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